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Die Sozialreform. 

Jedesmal, wenn in den Parlamenten eine 
Vorlage zur Verhandlung ſteht, welche ſich auf 
das Verhältniß von Arbeitgebern zu Arbeit⸗ 
nehmern bezieht, werden von beſtimmten Stellen 
Forderungen angeblich zu Gunſten der letzteren 
erhoben, die über jedes berechtigte Maß binaus⸗ 
geben. Im Reichstage hat dieſe Aufgabe die 
Sozialdemokratie übernommen. Im yreußiichen 
Landtage batte ſich ihr bei den letzten Debatten 
über die nun glücklich zu Ende berathene Berg⸗ 
eſetzuovelle der Ultramontanismus unterzogen. 
Die Berggeſetzuovelle follte keinen anderen Zweck 
haben, als den, die doch wahrlich weit genug 
gebenden Vortheile, welche die letzte Gewerbe⸗ 
ordnungsnovelle den Fabrikarbeitern gewährt 
auch den Bergarbeitern zukommen zu laſſen. 
1915 Bergwerksinduſtrie hatte natürlich gegen ein 
olches 
wenden, wenn ſie auch in einzelnen Punkten im 
Intereſſe eines geregelten Betriebes eine Ab⸗ 
änderung der Regierungsvorlage wünſchen mußte. 
Die Zentrumspartei indeſſen wollte über dieſe 
Grenze hinausgehen und eine Erweiterung der 
Regierungsvorlage herbeiführen, deren Nachtheile 
für die Bergwerksbeſitzer aber ſicher waren. Der 
Zweck, den die Zentrumspartei dabei verfolgte, 
war klar. Sie wollte die Stimmen der Berg⸗ 
arbeiter bei den Wahlen für ſich gewinnen. Der 
ſchließliche Ausgang dieſer Machinationen aber 
wäre, falls ſie Erfolg gehabt hätten, der geweſen, 
daß die Fabrikarbeiter unter Hinweis auf die 
größeren, den Bergarbeitern gewährten Vortheile 
neue Forderungen erhoben hätten und daß ſomit 
eine weitere Agitation für die Gewährung von 
Zugeſtändniſſen an die Arbeitnehmer in parla⸗ 
mentariſchen Kreiſen eingeleitet wäre. Glücklicher⸗ 
weiſe find ja die meiſten und weſentlichſten 
Forderungen der Zentrumspartei abgelehnt worden. 
Trotzdem macht dieſes Verfahren der letzteren doch 
eine ſchärfere Kennzeichnung des Standpunktes 
nöthig, der, wenn anders die deutſche gewerbliche 
Thätigkeit keinen ſchweren Schaden erleiden ſoll, 
in der Entwickelung ſozialpolitiſcher Reformen 


- 


orgehen im Allgemeinen nichts einzu⸗ A 


gering ſei, um dafür deren wohlerworbene Rechte 
aufzuheben. Man hätte nicht ohne Einwilligung 
der Berechtigten mit der Aufhebung vorgeben 
dürfen, da hierdurch die Befürchtung beſtehe, 
daß mit andern wohlerworbenen Rechten in 
gleicher Weiſe verfahren werde. 

Abg. Rickert (freiſ.): Der Vorredner 
ſtimme gegen das Geſetz, weil die Herren nicht 
genug bekämen, er dagegen ſtimme gegen daſſelbe, 
weil ſie zu viel bekämen. Er beantrage die Ab⸗ 


änderung des § 1 des Geſetzes dahin, daß diet 


Steuerfreiheit der Herren vom 1. April 1893 
aufgehoben werde. Er wiſſe, daß der Antrag ab⸗ 
gelehnt werde, bitte aber wenigſteus um Unter⸗ 
ſtützung deſſelben. f 

Abg. Dr. Sattler (ul.): Er ſei bereit, 
den Antrag zu unterſtützen, aber nicht ihn anzu⸗ 
nehmen. (Heiterkeit.) 

Finanzminiſter Dr. Miquel erwidert dem 
bg. v. Strombeck, daß es ſich hier nicht, wie 
derſelbe behauptet, um die Zurücknahme eines 
im vorigen Jahre gegebenen Verſprechens handle, 
ſondern umgekehrt um die Erfüllung deſſelben. 

Nach kurzen weiteren Bemerkungen der 
Abgg. Rickert und v. Strombeck wird 
die General⸗Diskuſſion geſchloſſen, der Antrag 
Rickert zu $ 1 abgelehnt und der Geſetzent⸗ 
wurf nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung defini⸗ 
tiv angenommen. 

Das Haus beſchäftigt ſich alsdann mit 
Petitionen. 

Graf Mirbach⸗Dorkitten ſtellt in 
einer Pelition verſchiedene Forderungen der Land⸗ 
wirthſchaft in Konſequenz der jüngſten wirth⸗ 
ſchaftspolitiſchen Maßnahmen. Die Petitions⸗ 
kom miſion beantragt bezüglich der Forbes 
rung auf Ermäßigung der Frachtſätze auf den 
beſtehenden Staatsbahnen für Maſſentransporte 
auf weite Entfernung, Ueberweiſung an die 
Staatsregierung zur Erwägung bezüglich der 
übrigen Forderungen Uebergang zur Tages⸗ 
ordnung. 

Ohne Diskuffion beſchließt das Haus nach 
dieſem Autrage. 

Verſchiedene 


Petitionen von katholiſchen 


innegehalten werden muß. Der deutſche Arbeiter⸗ Pfarrern wegen Berechnung des Dienſtalters bei 


ſchutz Tann ſich kühn neben denjenigen anderer 
Länder ſtellen. Wenn die Sozialdemokratie zur 
Diskreditirung des deutſchen Arbeiterſchutzes den⸗ 
ſelben nicht mit den Beſtimmungen einzelner, ſondern 
ſämmtlicher auswärtiger Induſtrieſtaaten vergleicht, 


ſo iſt das lediglich ein demagogiſcher Kniff und 


kann nur bei Urtheilsunfähigen verfangen. . 
Gegentheil, der deutſche Arbeiterſchutz geht in 
manchen weiler als der der meiſten an⸗ 
deren Länder. Dazu beſitzt Deutſchland eine 
ftaatliche Arbeiterverſicherung, wie kein anderes 
Land. Dieſe Verſicherung bürdet den Arbeit⸗ 
gebern ungeheure materielle Laſten auf, welche 
von Jahr zu Jahr noch ſteigen werden und jetzt 


ſchon fo groß find, daß fie in erſter Reihe unter eiten oder 


den Herſtellungskoſten ſtehen. Es iſt kein Wun⸗ 
der, wenn der Belaſtung gegenüber heute mehr 
denn je die Frage auftaucht, ob die deutſche In⸗ 
duſtrie im Stande ſein wird, unter dieſen Be⸗ 
dingungen den Wettbewerb mit dem Auslande 
S Die deutſche Induſtrie hat die 
bisherigen Opfer willig übernommen und dadurch 
ihre Bereitwilligkeit zur Herbeiführung des ſo⸗ 
zialen Friedens zur Genüge bekundet. Sie wird 


Gewährung von Alterszulagen werden als zur 
Erörterung im Plenum ungeeignet erachtet. 
Mehrere Petitionen wegen Gewährung von 
Grundſteuerentſchädigungen werden durch Ueber⸗ 
gang zur Tagesordnung erledigt. 5 
Eine Petition der Wittwe Pauledt zu 
Budwethen (Regierungsbrzirk Gumbinnen) um 
Beſeitigung von Waſſerſchäden wird der 


Regierung zur Erwägung, eine Petition von ei 


Grundbeſitzern in Ober⸗Naſſau um Unterftügung 
wegen Waſſerſchäden der Regierung zur Berück⸗ 
ſichtigung dahin überwieſen, daß den Petenten, 
inſofern dieſelben in der Erhaltung ihres Nah⸗ 
rungs⸗ und Hausſtandes bedroht ſind, aus be⸗ 
u beſchaffenden Mitteln Beihülfen 
reſp. billige Darlehne gewährt werden. 

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft. 

Nächſte Sitzung: Donnerſtag 11 Uhr. 

Tagesordnung: Antrag Richter wegen 
Erlaß lſcha Wahlgeſetzes und Antrag von 

A. 

Auf Anfrage Ridert’s erklärt der Prä⸗ 

ſident, daß die Regierung allerdings Werth 


auch mit aller Kraft dahin ſtreben, daß fie mit darauf lege, daß ſämmtliche Vorlagen fo ſchuell 


dem Auslande trotz dieſer Laſten 
Sie kaun aber unmöglich ſich einer ruhigen Ent⸗ 


wickelung erfteuen, wenn immer von Neuem Tage laſſen wolle. 
Forderungen geſtellt werden, welche ihre Pro⸗ halte er einen Schluß des Landtages 


konkurrirt. als möglich erledigt werden und daß er, um dies 


zu ermöglichen, den Kommiſſionen zwei freie 
Bei ſehr angeſtrengter Arbeit 
vor Pfing⸗ 


duktionsbedingungen verſchieben wollen. Dem⸗ ſten noch für möglich, vorausgeſetzt, daß keine 
gegenüber iſt es nöthig, auf das beſtimmteſte zu neuen Vorlagen der Regierung kommen und das 


rllären, daß nunmehr die Zeit gekommen iſt, wo ſich 
die im letzten Jahrzehnt auf dem Gebiete der Arbei⸗ 
terverſicherung und des Arbeiterſchutzes geſchaffe⸗ 
nen Neuerungen einleben ſollen und wo man gut 
thut, mit der Aufſtellung weiterer Projekte auf 
dieſen Gebieten aufzuhören. Die deutſchen Ar⸗ 
beiter haben doch vornehmlich ein Intereſſe daran, 
daß die deutſche Induſtrie proſperirt. Würden 
ihr durch immerfort geſteigerte Anſprüche die Le⸗ 
bensadern unterbunden, ſo würden die ſich Folgen da⸗ 
von hauptſächlich den Arbeitern fühlbar machen. 
Es iſt alſo durchaus nicht im Intereſſe der Ar⸗ 
beiter gehandelt, wenn ſolche Forderungen, wie 
ſie die Zentrumspartei noch bei der Berggeſetz⸗ 
novelle erhoben hat, immer wieder aufgeſtellt 
werden. Man möge ſich hüten, die Henne zu 
ſchlachten, welche den deutſchen Arbeitern die gol⸗ 
denen Eier legt! 


eee ee eee 
E. L. Berlin, 16. Mai. 
Preußiſcher Landtag. 
Abgeordneten⸗Haus. 
65. Sitzung vom 16. Mai. 
Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung 
um Gerster Gegenſt 2 
rſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die 
dritte Beralhung der 0 für 
e In der General⸗Diskuſſion 
erkla 
Abg. Dr. Meyer Berlin (reif) namens 
ſeiner politiſchen Freunde, daß ſie die Land⸗ 
1 für Schleswig⸗Holſtein als eine 
onſeguenz der Landgemeindeordnung für die ſie⸗ 
ben öſtlichen Provinzen acceptiren. Gleichzeitig 
aber neyme er die Gelegenheit wahr, darauf zu 
die veiſen, daß das Fürſtenthum Hohenzollern auf 
1 Gebiete der Geſetzgebung bisher außer⸗ 
ordentlich vernachläſſigt worden ſei. Die ganze 
Geſetzgebung von 1871 fei an dieſem Landeskheile 
ſpurlos vorübergegangen und habe er deshalb den 
Wunſch, daß endlich mit der Verwaltungsorgani⸗ 
ſation für dieſen Landestheil energiſch vorgegangen 
werden möge. 


Miniſter des Innern Herr 


Herrenhaus die Vorlagen erledigen kann. 
Schluß 2 Uhr. 


PEP INRN END 


Deutſchland. 


OD Berlin, 16. Mai. Wie beſtimmt ver⸗ 
lautet, wird der Landtag über Pfingſten hinaus 
ſeine Sitzungen fortſetzen. Im Abgeordneten⸗ 
hauſe wird noch der Nachtragsetat bezüglich der 
Waſſerverſorgung Schleſiens erwartet. 

Es verlautet, daß daß die Abſicht vorliegt, 
eine neue Stellung, nämlich die eines Chefs der 

eſammten Militärgerichtsbarkeit zu ſchaffen. Es 
fol bereits eine paſſende Perſönlichkeit für dieſe 
Stellung in Ausſicht genommen ſein und zwar 
ſoll ein Diviſionskommandeur, welcher vor 
Kurzem feinen Abſchied eingereicht hat, hierzu 
berufen ſein. 

Generalmajor von Kleiſt, Kommandeur der 
zweiten Garde Kavallerie⸗Brigade, ſoll von 
höchſter Stelle aus veranlaßt worden fein, fein 
Abſchiedsgeſuch zurückzuziehen. 

Auf den Ausgang eines Prozeſſes iſt man 
in hieſigen Sportstreifen ſehr geſpannt. Lieute⸗ 
naut von Eberſtein vom 2. Garde⸗Dragoner⸗Re⸗ 
giment hat den königlichen Eiſenbahnfiskus 
Schadenserſatzes halber in Höhe von 5500 Mark 
verklagt, weil ein ihm gehörendes Reanpferd in 
Folge Durchbrechens des Fußbodens im Eiſen⸗ 
bahnwagen während der Fahrt derart verletzt 
wurde, daß es ſeine ausſichtvollen Engagements 
auf der Rennbahn nicht erfüllen konnte. 

— Wie wir ſchon mitgetheilt haben, iſt dem 
Bundesrath ein Entwurf von Beſtimmungen zu⸗ 
gegangen, welche Erleichterungen für die Zollbe⸗ 
handlung des Reiſegepäcks im durchgehenden 
Verkehr bezwecken. Wie wir hören ſind zur 
Feſtſtellung des Umfanges des in Frage ſtehenden 
Verkehrs Erhebungen veranftaltet worden. welche 
zu recht intereſſaunten Ergebniſſen geführt haben. 
Aus denſelben kann man Anhaltspunkte für die 
Beurtheilung der Frage gewinnen, in welchem 
Maße Deutſchland als Durchgangsland für die 
Reiſenden aus anderen Ländern benutzt wird. 
Nach dieſen ſtatiſtiſchen Erhebungen wurden 


furth er⸗ durchſchnittlich in einem Jahre bei dem Durch⸗ 


widert, daß die Regierung die betonten Miß gan sverkehr durch Deutſchland zwiſchen Italien 
ſtände auerkenne, daß Abhülfe bereits in u ver Sam und Oeſterreich via Schweiz einer⸗ 


von und nach 


ſache hervor, daß im Juli 1887: 161,287 Kilo⸗ 
gramm Reiſegepäck mehr als im gleichen Monat 
des Jahres 1888 befördert wurden. 

* Der oberſchleſiſche Berg und hütten⸗ 
männiſche Verein batte eine Erhebung darüber 
eingeleitet, wieviel Kohlenmengen in Oberſchleſien 
alljährlich durch die Ueberbauung der Oberfläche 
der Gewinnung entzogen werden. Außerdem 
ollte die Erhebung ſich auf die Aufſuchung der 
Mittel, dieſer Schädigung der Gruben und des 
Nationalwohlſtandes nach Möglichkeit Schranken 
zu ſetzen, erſtrecken. Die Erhebung hat zwar 
vorläufig noch nicht zu einem abſchließenden Er⸗ 
folge geführt, indeſſen iſt ſoviel feſtgeſtellt wor⸗ 
den, daß auf einem großen Theile gerade der 
beſſeren Kohlengruben alljährlich durch Ueber⸗ 
bauung der Oberfläche mehr Kohlen der Gewin⸗ 


nung für immer entzogen werden, als auf den⸗ bert will von einem ſolchen Austritte enkſchieden 


ſelben Gruben zur Förderung gelangen. 


— Nach der „Kreuzzeitung“ lauten über das getheilt von der Mehrheit nicht nur des Parla⸗ 


Befinden des Wirklichen Geh. Raths v. Kleiſt⸗ 
Retzow die neueren Nachrichten aus Kieckow 
weniger günſtig, als zuletzt; die Herzthätigkeit 
iſt mangelhaft geworden. 

— Die „Nordd. Allg. Ztg.“ zitirt beute eine 
Auslaſſung der „Allgemeinen Reichs⸗Kerreſpondenz“ 
die ihrer Verwunderung darüber Ausdruck giebt, 
wie die falſche Nachricht von einer augeblich 
ernſten Erkrankung des Sultans ihren Weg ins 
Ausland finden konnte. Hieran knüpft dann die 
„Nordd. Allg. Ztg.“ folzende Bemerkung: 


Stettiner Zeitung. 


Morgen⸗Ausgabe. 


— — —— — — 3 
Reichsunmittelbaren aufzuerlegenden Steuern zu ſehr der Paßzwang ſeinerzeit auf dieſen Verkehr miſſionen hierauf hinzuweiſen und ihren bemerk⸗ Abſicht habe, dieſen ftattlichen Dom, ebenſo wie 
Frankreich eingewirkt hat, geht lich zu machen, daß ſie auf die genaueſte Beſol⸗ 


Dienlag, 17. Mal 1892 


Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 8. 
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dies König Friedrich Wilhelm IV. gethan, durch 
gung der oben bezeichneten Vorſchriften bei eige ein farbiges Glasfenſter ſchmücken zu laſſen. Von 
ner Verantwortung hinzuwirken haben. Auch der Kirche begab ſich Se. Majeſtät nach der Ka⸗ 
ſoll dafür Sorge getragen werden, daß die bei ſerne des 1. Leibhuſaren⸗Regiments, wo beim 
Erörterung der Berufungen wahrgenommenen Offizierkorps das Gabelfrühſtück eingenommen 
Mängel des Veranlagungs⸗Verfahrens ſoweit als wurde. Die Straßen waren während der Durch⸗ 
thunlich ausgeglichen, insbeſondere die von den fahrt des Kaiſers überall von einer jubelnder 
Steuerpflichtigen bei Erörterung der Steuererklä⸗ Menge dicht gefüllt. Aus der Provinz erfolgte 


rungen etwa beantragten, aber ohne genügenden lebhafter Zuzug. Das Wetter war bisher fchön, = 
Grund unterbliebenenen Beweisaufnahmen nach⸗ jetzt dreht Regen. a) 
geholt werden. Halle a. S., 16. Mai. (W. T. B.) Der- 
— Hinſichtlich der vorausſichtlichen Stel⸗ Handeleminiſter Freiherr von Berlepſch iſt hier 
lungnahme des neuen italieniſchen Miniſteriums in Begleitung des Oberberghauptmanns Freund 
zur Frage der Tripel⸗Allianz giebt ſich die und des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen, 
„Nowoje Wremja“ keinerlei Illuſionen hin: von Pommer⸗Eſche, eingetroffen, um das Kohlen⸗ 
„Es liegt keinerlei Veraulaſſung ver zu der becken von Weißenfels⸗Zeitz und den Mansfelder 
Aunahme, daß die Nachfolger des zurückgetretenen Bergbaubezirk zu beſichtigen. Zum Empfange 
Miniſteriums Rudini den Austritt Italiens aus des Handelsminiſters waren die Spitzen der Be⸗ 


dem Dreibunde wünſchen werden. König Hum⸗ . — und das Präſidium der Handelskammer 
erſchienen. Bir: 
Frankfurt a. M., 16. Mai. (W. T. B.) 
Ein Baukbeamter beim Hauſe Rothſchild, Na 
mens Gerloff, cin Vetter des feſtgenommenen 
Kaſſirers Jäger, wurde dem Vernehmen nach 


nichts wiſſen, und ſeine Stellung zur Sache wird 


ments, ſondern auch der Nation. So lange nicht 
jede Hoffnung erlofchen iſt, die Finanzen des 
Landes auch ohne einen Bruch des Bündniſſes am Sonnabend unter dem Verdacht der Mit 
mit Deutſchland und Oeſterreich⸗Ungarn in Ord⸗ wiſſenſchaft an den Unterſchlagungen Jägers ver⸗ 
nung zu bringen, werden dieſe Bande von dem haftet. 

Köln, 16. Mai. (W. T. B.) Wie die 


italieniſchen Herrſcher ſowohl, als von ſeinen 
Räthen, wer dieſe auch ſein mögen, ſorgfältig auf⸗ „Köln. Volksztg.“ meldet, iſt der Juſtizrath Hugo N 
recht erhalten werden.“ Sieger, Präſident des Afrika⸗Vereins deutiher 
— Herr Blowitz, der rühmliche Pariſer Katholiken, geftorben. 
Lübeck, 16 Mai. (W. T. B.) Der d 
an Bord des Kron⸗ 


Korreſpondent der „Times“, hat ſich vorgeſtern 
nach London begeben, und der „Figaro“ bringt König von Dänemark iſt 


| 
der durch dieſe Gtariflit feſtgeſtellten That⸗ 


fortwährend in überaus raſchem Anwachſen be⸗ Blicke der Paſſanten. 


Zu welchen Zwecken die fragliche Nachricht dieſe Reiſe mit der Abſicht in Verbindung, gleich⸗ dampfers „Dannebrog“ wie verlautet ze Eine 
in die Welt geſetzt wurde, kann Niemand bejie: zeitig mit den Londoner „Times“ eine Konti⸗ pfang der Herzogin von Cumberland hier einge⸗ 
wiſſen, als die „Allgemeine Reichs⸗Korreſpondenz“ nental⸗Ansgabe dieſes Blattes zu veranſtalten, die troffen. 
ſelbſt; denn ſie war es, welche zuerſt die Nach- in Paris erſcheinen fol und dergeſtalt alle im 
richt gebracht hat und zwar als Telegramm von Laufe des Vormittags eingehenden Nachrichten der heutigen Landtagserſatzwahl wurde laut amt⸗ 
Wien, wohin dieſelbe angeblich von Konftantincpel um 12 Stunden früher als alle übrigen Londoner licher Feſtſtellung an Stelle des verſtorbenen Dr 


gerüchtweiſe gelangt war. (UH. R. K. vom 10. Blätter bringen würde. 


Mai.) Wie es gemacht wurde, daß dieſes augeb⸗ — Der Erforſchung der geographiſchen Ver⸗ lib.) mit 242 Stimmen gewählt. Ein Gegen ⸗ 
lich in Wien beſtehende Gerücht von hier aus in hältniſſe des Hochlandes von Zentral⸗Aſien wid⸗ kandidat war nicht aufgeſtellt. 
poſitiver Form als Be liner Nachricht an „Reu⸗ met man in Rußland die größte Aufmerkſamkeit. Leipzig. 16. Mai. (W. T. B.) Das 


ters Bureau“ zur Verbreitung gegeben wurde, So iſt, wie der „Prawitelſtwennyj Wjeſtnik“ Reichsgericht hat das Urtheil des Landgerichts zu 
darüber dürfte die „Allgemeine Reichs⸗Korreſpon⸗ meldet, der Petersburger Geographiſchen Geſell- Magdeburg vom 15. Februar d. J. gegen den 
denz“ gleichfalls orientirt fein. Nach unſeren In⸗ ſchaft ſeitens des Kaiſers die Summe von ſozialdemokratiſchen Schriftſteller Peus, der wegen 
formationen iſt die ganze Jutrigue klargeſtellt und 30,000 Rubel zu dieſem Zwecke verliehen wor⸗ Majeſtätsbeleidigung verurtheilt wo den war, auf⸗ 
mit allen Details zur enen 

des Sultans gebracht worden. 

„Die Entwickelung der deutſchen Handels⸗ 
beziehungen nach Kleinaſien weiſt unſerm Vater⸗ 
lande jetzt, mit einer Jahresziffer von 13 Mil⸗ 
lionen, die vierte Stelle an. Ihm voraus gehen 
Oeſterreich mit 17 Millionen, wovon indeſſen 


den Sommer für die Zeit von drei Jahren eine Stendal verwieſen, da in dem obigen Urtheil auf 


nin zur näheren Erforſchung des weſtlichen China Prozeß beſchränkt war. 
und Tibets ausgeſandt werden. 
de Aare 15. Be 5 Oeſterreich⸗Ungarn. 
jest täglich in der auf der dſeite des Neuen 
ein nicht ganz unerheblicher Bruchtheil noch auf Palais vor der Faſanerie eingerichteten Reitbahn eden Denke eee 
die deutsche Produktion, foweit diese über Defter- den ihn vom Kaifer zu ſeinem letzten Geburtstag treffs der Valutareforim behauptet die offizi 
peich geht, entfallen dürfte dann Frankreich mit zum Geſchent gemachten Schimmel „Abd“. Montags⸗Revue“, der Finanzminiſter würde ve 
24 Millionen und endlich Großbritannien, das Hierbei hatte er vorgeſtern, wie die „Allg. R.⸗ Vorlagen nicht eingebracht haben, wäre nicht die 
mit feinem 96 Millionen betragenden Jahres⸗ Korr.“ mittheilt, das Unglück, bei einer umver⸗ Mehrheit des Parlaments dafür n 
umſatz freilich all feinen Konkurrenten zuſammen hofften Seitenbewegung des Thieres recht unſanft ſichert. Andererſeits verlautet, die Polen u 8 
genommen weit voraus iſt. Am Ausgange des den Erdboden zu berühren, erfreulicherweiſe ohne gerten bisher jede Unterſtützun = 
Mittelalters Yyatte die franzöſiſche Flagge den irgend welchen Schaden zu nehmen. Zum Wieder⸗ überſtürzten Berathung der Volutaref rm. 
Handel nach der Levante ſozuſagen monopoliſirt, beſteigen des Pferdes war der jugendliche Reiter ER 3 
und noch vor 100 Jahren betrag er 42 Prozent allerdings nicht zu bewegen. — Die Erbprinzeſſin Frankreich. 3 
des geſammten kleinaſiatiſchen Handelsverkehrs. don Hohenzollern unternimmt faſt täglich größere Paris, 16. Mal. (W. T 
Deutſchland iſt der allerjüngſte Mitbewerber um | Spazterritte in die Umgegend von Potsdam, auf 5 
den levantiniſchen Markt; es erſcheint dort erſt denen dieſelbe vom Erbprinzen und einer gröferen 
feit Anfang der ſechziger Jahre, und in Anſehung Anzahl Offiziere des 1. Garde⸗Regiments begleitet Daß Eri 5 ae 
dieſes kurzen Zeitraumes iſt die von ihm erruns zu werden pflegt. Die elegante Erſcheinung der d ab en demſelben nicht angehöre, v 
gene Stellung immerhin anſehnlich genug, zumal Erbprinzeſſin, die eine vorzü zliche Reiterin ii, laub 3 ea gemäßigtere Färbung und er⸗ 
ba der beutiche Einfluß in jenen Gegenden noch feſſelt. fo oft fie zu Pferde erſcheint, überall die aun hach ene Fe hi et 
* 
(W. T. B.) Se. Ma⸗ 


Chancen ſeiner Dauer. Der Name Brin be⸗ 


777 155 ö 2 | 
griffen iſt, während der Handel Frankreichs faſt deute das Aufgehen der italieniſchen Individuali⸗ 


Danzig: 16. 


Göttingen, 16. Mai. (W. T. B.) Bei 


Mithoff der Rechtsanwalt Dr. H. Eckels (nat. 


Seiner Majeſtät den; es ſoll aus dieſen Mitteln noch im laufen⸗ gehoben und die Sache an das Landgericht zu Er 
Expedition unter dem bekannten Reiſenden Pota⸗ Ehrverluft erkannt und bie Vertheidigung bei dem 


einer etwaigen 


N B.) Das 
„Journal des Debats“ bezeichnet das Kabinet 
Giolitti als ein Miniſterium Crispi ohne Crispi. 


— 


von dem Augenblicke des Eintretens der deutſchen jeſtät der Kaiſer verließ Vormittags 10 Uhr die 


Konkurrenz zurückzugehen begann und alle Mühe 
hat, nur ſeinen derzeitigen Beſitzſtand zu be⸗ 
haupten. Wie wir einem Berichte des franzöſi⸗ 
ſchen Generalkonſuls in Smyrna entnehmen, be⸗ 
ſtebt die Einfuhr Frankreichs nach der Levante 


Hacht „Hohenzollern“ und fuhr unter dem Ge⸗ 
läute ſämmtlicher Glocken auf dem feſtlich ge⸗ 
ſchmückten Regierungsdampfer „Golthilf Hagen“ 
in die Stadt ein. Die Danziger Gewerke bilde⸗ 
ten auf beiden Seiten der reich beflaggten Waſſer⸗ 


zur Zeit in der Hauptſache aus Seitenzeugen, ſtraße Spalier. Au der Laudungsſtelle vor dem 


Merinos, reinleinenen 
und Sohleuleder; in dieſen 

das franzöſiſche Uebergewicht noch 
während eine ganze 
früher ausſchließlich aus Fraukreich 
den, mehr und mehr in deutſche 


Geweben, Apothekerwagren Langen Markt hatte das Offizierkerps der Gar⸗ 
Artikeln ſteht niſon Aufſtellung genommen, an deren Spitze 
o unerſchüttert, der Kriegsminiſter v. Kaltenborn⸗Stachau, der 
eihe anderer Artikel, die heute früh hier eingetroffen war, und der kom⸗ 
bezogen wur⸗ mandirende General des 17. Armeekorrs General 
Hände ge⸗ der Infanterie Lentze. 


Der Lange Markt und 


rathen, jo z. B. Band» und Kurzwaaren, Poſa⸗ die Lange Gaſſe waren prachtvoll geſchmückt. Zu 


meutierwaaren, Zucker, Papier, 
zellan, Uhren dc. 


— 


ſozialdemokratiſche Verſammlung mit der 
gründung verboten, daß in Großdölzig nicht die 
nöthige Schutzmannſchaft vorhanden fei, 

— Dem Bundesrath iſt der Entwurf von 
Ausführungsbeſtimmungen zu dem Geſetze, be⸗ 
treffend die Unterſtützung von Familien der zu 
Friedensübungen einberufenen Mannſchaften vom 
Reichskanzler vorgelegt worden. Das Geſetz tritt 
wie bekannt, ſchon am 1. Juli d. J. mit rück⸗ 
wirkender Kraft bis zum 1. April d. J. in Gel⸗ 
tung. 

— Der „Reichs- und Staatsanzeiger“ 
ſchreibt: 

Wie durch Beſchwerden aus verſchiedenen 
Landestheilen und durch anderweite Mittheilungen 
zur Kenntniß des FJinanzminiſters gelangt iſt, 
haben bei der diesjährigen Vecanlagung zur Eins 
kommenſteuer Veranlagungs⸗Kommiſſionen nicht 
ſelten das Einkommen der Steuerpflichtigen, ab⸗ 
weichend von deren Angaben in den Steuererklä⸗ 
rungen feſtgeſetzt, ohne daß zuvor die im 8 38 
Abſatz 2 des Einkommenſteuergeſetzes und in den 
Artikeln 55 und 57 der Auweiſung vom 5. 
Auguſt v. J. vorgeſchriebene Beanſtandung der 
betreffenden Steuererklärung ſtattgefunden hatte. 
Zur Entſchuldigung wird von den betheiligten 
Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſionen gel⸗ 
tend gemacht, daß mit Rücksicht auf die recht⸗ 
zeitige Beendigung des Veranlagungsgeſchäfts eine 
derartige Abkürzung des Verfahrens unvermeid⸗ 
lich geweſen ſei. Wenn auch nicht zu verkennen 
iſt, daß bei der erſten Veranlagung nach dem 
neuen Geſetze große Schwierigkeiten zu über⸗ 


Glas und Por⸗ beiden Seiten derſelben bildeten die Schüler und 


Schülerinnen der höheren Lehranſtalten Spalier. 


ie Amtshauptmannſchaft Leipzig bat Die erſte Ehrenkompagnie vom Grenadier⸗Regi⸗ 
nach der „Frkf. Ztg.“ eine für letzten Sonstag ment König Friedrich 1 

in dem benachbarten Dorfe Großdölzig anberaumte war am Landungsplatze, 
Ber fanterie⸗Regiment 


(4. oſtpreußiſches) Nr. 5 
| die zweite vom In⸗ 
Nr. 128 auf dem Langen 
Markt vor dem als Empfangshalle dienenden 
Börſenlokale am Artushof aufgeſtellt. Hier er⸗ 
warteten der Miniſterpräſident Graf Eulenburg, 
der Oberpräſident Staatsminiſter Dr. v. Goßler, 
die Spitzen der Zivilbehörden, die ſtädtiſchen 
Bebörden in corpore und das Vorſteberamt der 
Kaufmannſchaft Se. Majeſtät den Kaiſer, welcher 
in der Uniſorm des Leibhuſaren⸗Regiments um 
10% Uhr, begrüßte von dem brauſenden Hurrah 
der Bevölkerung, erſchien. Nach der Vorſtellung 
der Behörden begrüße Oberbürgermeiſter Dr. 
Baumbach Se. Majeſtät den Kaiſer und reichte 
Allerhöchſtdemſelben den Ehrentrunk der Stadt, 
in 1857er Steinberger Kabinet beſtehend, in 
goldenem Pokal, der bei 8 Anlaſſe dem 
König Friedrich Wilhelm IV., dem Kaiſer Wil⸗ 
helm I. und dem Kronprinzen, nachmaligen 
Kaiſer Friedrich, kredenzt worden war. Se. Ma⸗ 
jeſtät der Kaiſer trank, für den freundlichen 
Empfang dankend, auf das Wohlergehen der 
Stadt Danzig, die ſtets blühen und ihm gleiche 
Treue, wie ſeinen Vorfahren, bewahren möge. 
Alsdann folgte die Beſichtigung des Rathhauſes, 
woſelbſt junge Damen im Namen des Danziger 
Rathes einen Strauß überreichten, ſowie die Be⸗ 
ſichtigung der Marienkirche, wo Se. Majeſtät 
mit einem Feſtgeſang begrüßt wurde. 

‚Danzig, 16. Mai. (W. T. B.) Seine 
Majeſtät der Kaiſer ernannte den Bürgermeiſter 
Dr. Baumbach zum Oberbürgermeiſter, den 
Vorſteher der Kaufmannſchaft Damme zum Ge⸗ 


tät in der germaniſchen Allianz, und derjenige 
Ellenas den wirthſchaftlichen Bruch mit Frank 
reich. Aehnlich äußert ſich die „Juſtice“ und 
bemerkt, das Kabinet 
Charakter. 


Nizza, 16. Mai. (W. T. B.) Der Kö⸗ 
nig von Schweden gedenkt am Mittwoch nach der 
Pyrenäen abzureiſen. 


Italien. 


Rom, 16. Mai. Die Miniſter wurden 
geſtern beeidet und übernehmen heute ihre Aem⸗ 
ter. Die Blätter begrüßen das neue Kabinet im 
Allgemeinen ſympathiſch. Der „Popolo Romano“ 
ſagt, wenn dieſe Männer, welchen weder poſitives 
Wiſſen und Verwaltungstalent, noch die Erkennt⸗ 
niß der realen Bedürfniſſe abzuſprechen iſt, nicht 
zum Ziele kommen, dann bleibe nichts übrig, als 
zur einzigen alten Eiche (Crispi) zurückzukehren, 
welche dem Alter und den Stürmen noch in un⸗ 
verkümmerter Friſche Trotz biete. 


Großbritannien und Irland. 


London, 16. Mai. (W. T. B.) Nach 
einer Meldung der „Times“ aus Kairo von 
geſtern wird Mater von Wiſſmann morgen 
Kairo verlaſſen, um ſich nach Sanſibar zu be⸗ 
geben. Das Befinden Wiſſmanus ſei ein vor⸗ 
zügliches. 

London, 16. Mai. (W. T. B.) Nach 
einer Meldung des „Reuterſchen Bureaus“ aus 
Butte City im Territorium Montana vom heu⸗ 
tigen Tage find durch einen Erdſturz in dem 


Kupferberge von Anaconda 12 Arbeiter verſchüttet 


worden, von denen 9 getödtet wurden. 


Nuß land. 


Petersburg, 16. Mai (W. T. B.) Der 
Kaiſer hat der unter dem Vorſitze des Geheim⸗ 
raths Abaza tagenden Getreide⸗Kommiſſion, welche 
bisher nur auf beſonderen Befehl des Kaiſers 


zuſammentrat, das Recht verliehen, aus eigener 


Entſchließung je nach Bedarf zuſammenzutketen, 
damit gegebenen Falls keine Zeit verloren werde. 


Petersburg, 16. Mai. In gut unterrich⸗ 
teten Kreiſen wird als Nachfolger des verſtorbenen 
Petersburger Stadthauptmanns Greſſer der frü⸗ 
here Ober⸗Polizeimeiſter von Warſchau, General 
von Buturlin, genannt. 


babe einen gallophoben 


wägung gezogen, die Regierung aufgefordert ſei, ſeits und den Niederlanden, Belgien, Frankreich 
Geſetzentwürſe auszuarbeiten, die aber nicht für und England andererſeits 919,573 Kilogramm 
ausreicher d erachtet ſeien. Die Angelegenbeit ſei Reisegepäck abgefertigt, im 

im Gange, ſie ſei aber ſo ſchwierig, daß er die England, 
Vorlegung der betr. Geſetze für die nächſte 
noch nicht in Ausſicht ſtellen könne. 


Diskuſſion definitiv angenommen. 


wurfs wegen Enlſchädigung der Reichsunmittel⸗ 
Dan le die Aufhebung ihrer Perſonalſteuer⸗ Kilogramm und im Verkehr zwiſchen 


und Dänemark einerſeits und Belgien, 


Selen Belt ee an Den zes 1 r 
eſſion Oeſterreich⸗llngarn und Donauländer andererſeits zuführen find, daß ferner der außergewi i Klaf iehen, 
? 348,166 Kilogramm, im Verkehr zwiſchen Däne⸗ Geſchäfteandran 77... 8 
Die Vorlage wird alsdann ohne weitere mark, Schweden und Norwegen einerſeits und unverſchuldete 
1 Oeſterreich⸗Ungarn andererſeits 843 Kilogramm, arbeiten verurſacht ha 
Es folgt die dritte an Geſetzent⸗ im Verkehr zwiſchen Rußland einerſeits und Umſtände dieſer Art in Zukunft 
Belgien und Frankreich andererſeits 191,716 laſſung geſetzlicher Beſtimmungen in keinem Falle 
hd So ag 3 t — erg nl 
raiheit. u er . Mai die 
Abg. v. Strorbed (3tr.) erklärt ſich reich und England andererſeits durchschnittlich ehe Eintommenjteuer-Beru kommiſſionen Beſuch der 
gegen den Entwurf, il der Ertrag der den im Jahre 28,346 Kilogramm Reiſegepäck. Wie erſucht, die Vorſitzenden der ö — Kale ber dortigen Geiſtlichkeit mit, daß er die Abend 


heimen Kommerzienrath, den Polizeidirektor von 


winden waren, welche zum Theil auf die Reißwitz zum Polizei⸗Präſidenten und den Land⸗ i 
0 \ unter den Steuerpflichtigen verbreiteten irrigen e e r zum Jauſtizrath. Numänien. 5 
erkehr zwiſchen Auffaſſungen des Geſetzes und die Mangel⸗ Dem Vorſitzenden des Provinzial⸗Ausf uſſes, Bukareſt, 16. Mai. (W. T. B.) Der 


zurück- Grafen Rittberg, wurde der Rothe Adler⸗Orden Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen 
trafen geſtern Nachmittag um 4 Uhr bier ein. In 
Smarda an der Donau wurden die hohen Herr⸗ 


ſchaſten vom Prinzen Ferdinand von Hohenzollern 


an 


end einzelnen Stellen eine rovinzial⸗Landtages v. Graß der Kronen⸗Orden 


erung der Veranlagungs⸗ zweiter Klaſſe, dem Bürgermeiſter Hagemann, 
en mag, fo können doch dem Stadtrath Vork, dem Stadtverordneten Ve⸗ 
eine Außeracht⸗ —9 

an Stengert der Rothe Ablerorden vierter träger und der Generalität empfangen. Eine 


16. Mai. (W. T. ) Beim Empfange der bo en anwe 
arienkirche theilte Se. Majeſtät der Die Stadt hatte N 1 
wird ein Familiendiner ſtatt 


orſitzen⸗ 


und ſpäter am Bukareſter Bahnhof vom König +3 
dem Stadtarchivar Bertling und dem Karl in Gegenwart der Minifter, der Hofwürdene 


Kompagnie mit Fahne und Muſiltorps war zum 
angelet. = 


3 


2,2 
4 


” 


a 


23 


2 


2 Das erbprinzliche Paar gedenkt 10 Tage Hier zu] türliche Mann! In meiner Gegenwart ſoll Nie⸗ 26,75. Ruhig. Rohzucker I. Produkt Tranfito] „Fleiſchgewicht“ iſt das Gewicht der 4 Viertel, Berlin, den 16. Wal 1882, 


8 * 2 7 1 * — z 
1 verweilen. 8 ai = a DR. Bitch 5 ee . be 138 08. G., aue 36 r 55 5 Stück gezahlte Preis, aber nach, Dentſche Fonds, Pfand, und Neutenbrteſe 
2 2 e e, Mr. A. der „ . A 12,92 ½ bez., 12,95 B., per Augu ug des durchſchnittlichen Werthes Deutſche v..⸗Aul. 2% le 5 b. Sen - Ur \ 
4 Griechenland. die ſich für die Wahrheit des Berichts verbürgt. 13,20 bez und B., per Oktober —— G., Sc, Füßen, ee oder 11 . 1 Er S 0 l een 1 e 
7 Athen, 16. Mai. (W. T. B.) Wie hier :: 8. Schwach. 3 Leber, vunge, Magen, Eingeweide u. ſ. w.) vers „e. de. 81294100003) | Wente ute 5 6 28 6 
Ä derlautet, haben bei den geſtrigen Wahlen die 5 Köln, 16. Mat, Nachmitt. 1 Uhr. Ge⸗ theilt worden iſt. E 
7 Anhänger Trikupis in 38 von 40 Wahlkreiſen Stettiner Nachrichten. treſdeuarkt. Weizen hieſiger tofo 21,50, „Der Pfingſtmarke findet Dienftag den e engt 9e 8 ee e 188 
3 geſiegt, darunter in ſämmtlichen 11 Athener Kreis Stettin, 17. Mai. Außer den bereits mit⸗ do., Member loo 22,00, per Mai 19,50, per 7. Juni, der kleine Markt vor dem Feſt an ee ee 1125 ee Aka. 2unH0b 
82. jen. Aus den übrigen Bezirken liegen nech keine getheilten Auszeichnungen haben noch Aus. Juli 19,10 Roggen biefiger (oto 20.50, Donnorſiag (nicht Mittwoch) fiat. 2. 3 neue 7/6 07268 fee. 20. 4 1 @ 
: Mütgeilungen über das Wahlreſultat vor. Bis zeichnungen erhalten: Den Rothen Adler⸗ fremder loko 22,00, per Mai 19,50, per Juli mn 5 — 5 bene 3% —— eule do. 4% 108,758 
ü t er 1 : then er- 1890. fer hieſtger lolo 15,06 - — RR a ener Bode. 5% zz 6 Aden dei. do. 4% 108408 
5 Mitternacht war überhaupt noch kein offizielles Orden vierter Klaſſe: Bürgermeiſter “”’ a er hieſiger loko 15,00, fremder 8 g do. 4% 110 84 % Sachſiſce do. 4% 102 90 5 
* Wahlreſultat vorhanden. Runge ⸗ Rügenwalde, v. Bis marck⸗Kniephof, ser Okt 8 al. lolo 56,00, ber Mai 54,70, Telegraphiſche Depeſchen. a. . 22 2 70 % EA. Sein 10 10 10875 8 
ee u 5 2 ͤʃ˙ů——— UBürgermeiſter Knoll⸗Grabow a. O., von 5 ober 90,20. Wetter: Veränderlich. | Leipzig, 16. Mai. Das Reichsgericht hat . in W == 


— — Bavexiſche Aul. 4% 100 80 & 


ic = a ee | Kaffee. (Nacnittagsserict.) Goos average in dem Hochverrathsprozeß wider Carnien und eansie.4-lobe. 4 — 
Eine zufällige Degegnung wit Dem , , in Verlin da Termin zus Yan «| % 
deutſchen Kuifer tin. — Den Kronen⸗Orden zweiter Be September 61,50, per Dezember 60,50. — handlung auf den 1. Juni feſtgeſetzt. 
8 Klaſſe: Landrath v. Holtz⸗Altmarin. — ä 16. Mai Trieſt, 16. Mai. Der verhaftete Kaſſirer de. do. 
Die „Pall Mall Gazette“ veröffentlicht den Den Kronen⸗Orden dritter Klaſſe: Zackerm arte (Nachmi Nachmittags 3 Ubr. Jäger ift aus Alexandrien hier eingetroffen und dels. de 
gachfolgenden Bericht eines ihrer Korreſpondenten Rittmeiſter Prätorius⸗Roderbeck; Haupt⸗ ro rabmittogsbericht.) üben wurde der Polizei ütergeben, welche ihn nach St Lein Me, 4 100% Wb 
.Bidb. 49% 


über ein „Interview“ mit unſerem Kaiſer: mann und Landſchaftsrath v. Puttkamer⸗ re en r 0 an ber Mat Frankfurt weiter beſördert . 


„ bHHeyden⸗Leiſtenow, Paſtor Brandt⸗ 1 Hamburg, 16. Mai, Nachmittags 3 Uhr. 


do. % 
Oſtpreuß. Ufdbr 3 
Pommerſche do. 310 


Vor einigen Tagen erging ich mich im Barnow. — Den Kronen⸗Orden vier- Fremde fonds 

„ 1 N h 4 h 1 25 f gest, 8 U 0 

Grunewald bei Charlottenburg, als mich plötzlichter Klaſſe Blindenanſtaltsdirektor Neu⸗ le 1 5 8 8205 m per Oktober: Der Gerichtebeamte Karl Sivevich ſtürzte eren 4503 e dan. Sant nn. 5e 10152 o 

ein Regenſchauer überraſchte. Die kleinen Föh⸗mann⸗Steltin; Kaufmann Köhlau⸗ Stettin; weſt 12 M. fl: Ole Ruhig. ſich vom 5. Steckwerk des Gerichtsgebäudes auf 8e er ebe Nu, 8 3% 2 
ven boten wenig Schuß, und ich war ſchon ge⸗ Landesſekretir Wolffgramm⸗Stettin; Polizei „„ 16. Mai, Vormittags 11 Uhr. die Straße und fiel auf einen Seemann Namens see re 


Produktenmarkt. Weizen lolo billi 2 
per Frühjahr —,— G., BR ., bes aha Ugavich; erſterer war ſo ort todt, letzterer wurde 
Juni 8,56 G., 8,58 B., per Herbſt 8,08 tödtlich verletzt. 

G., 8,10 B. Hafer per Mai⸗Juni 5,38 G., 


ee do. 1841 85 240 
do. ira, do. 
Stalienfpe dente 5s 80 39 808 de. 
Mexican. Anleihe 6% 86755 


do. 1887 1% —— 
do. ee 6 9 164 10 
7 51 8 do. do. 188A ftpil.5 % 03,40 
5 d de. 20 L. St. % 80 b 58.0 Dkirat)18135°% we 
Fenn — — do. Präm.⸗N. 18645 % 160506 


faßt darauf, tüchtig durchnäßt zu werden, als ich Inſp. David⸗Stettin; Generallandſchafts⸗Rendant 
einen kleinen Schuppen bemerkte. Ich flüchtete Münzlaff⸗ Stettin; Eiſenbahnbetriebs⸗Werk⸗ 
mich unter das Nothdach und zündete meine meiſter Düwel⸗Stettin; Eiſenbahnſtations⸗ 
Pfeife an. Plötzlich börte ich raſche Schritte, Vorſteher Giehler⸗Stettin; Dr. Haus 


und einige Augenblicke ſpäter trat ein junger Schmid ⸗Slettin, dirigirender Arzt von Bes | pere 1 Darß 5,42 G. 5,4% B. Ma is a SE Nachrichten. Seten Gen. . 45 19 20 f. 070% 
Herr in der grau⸗grünen Uniform der deutſchen Seen: Regierungeſekretür Lüdemann ⸗ Auguſt 4 99 0 08 4,88 B., per Juli⸗ Danzig, 16. Mai. Bei dem Früſtück in de. Vene. %% 81250 Se ene . res Ach 
Forſibeamten ein. Er ſchien nicht angenehm | Stettin. — Das Allgemeine Ehren⸗ G. 12.20 B. 22 ie en Iraps 210, der Kaſerne des 1. Leib + Hufaren = Negiments Seſterr Silb N. 5 206 80. 70 b do. do. neue 3% tr 
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Oeſt. 250 Fl. 1854 4% —.— Ungariſche Gold» 
do. Ered. 100 1868 — 327 0 Rente 149% 93 50 b 
do. 1860 ervoo e 5% 137366 Ungariſchepapier⸗ 

do. 1Ssdertooſe — 32000 ö Mente 5% 8580 60 
Rum. St.⸗A.Obl. 2% 105 


überraſcht von meiner Anweſenheit, verbeugte ſich zeichen: Gendarm Lott⸗Gartz; Gendarm F 6 brachte der Kommandeur des Regiments, Ob 
%%% ( ( 
. r Weile zog er eine Pfeife her ⸗ B * 1 n Stettin; f f SR matt, . 0 92 208 Hoe 

vor und fuchte vergeblich in feinen Taſchen nach Citenbabnftations + Arbeiter Brand 1 Stem; Page 24 80 pe EL. 24,40, per Juli⸗ auf Se. Majeſtät den Kaiſer aus; Allerhöchſt⸗ 
einem Zündholz. Ich bot ihm mein Feuerzeug Weichenſteller Güttſchow⸗ Stettin; Lekomotiv⸗ „80, per September⸗Dezember 24,90. derſelbe ſprach Seinen Dank aus und ver⸗ 


R : Eiſeubaun⸗Stamm- Aktien. 
an, und während er feine Pfeife anzündete, fagte führer Haberlandt ⸗ Stargard; Zugführer Dezende 5 1030 per Mai 18,50, per September lien, wie die „Danziger Bekung“ welbet, bem 


Eutin-vudeg 4 6 Dux⸗Bodendach 4% 288495 
ian Guterb. 42 78786 Sal Caxl⸗Lud. 4% 91.205 


e we WATTE u * Kasper * 72 


> / > N A d . r ; N 20. Mehl matt, per Mai pen; 5 A übec⸗ x a 
TC0C0%%CC%%%éC . |. &5 om en St 
* „Ah, Sie ſind ein Engländer!“ a. D. Graf Otto zu Solms ⸗Rodelsheim. — per September⸗Dezember 54,60. Rüb öl matt, weißen Todtenkopfes auf ſchwarzem Grunde als iet. ers 4½ ee Feel dee 7 88 
„Und Sie gleichfalls, erwiderte ich. Das Amt eines Kammerherrn: Landrath per Mai 56,75, per Juni 56,75, per Juli⸗ Lanzenflag e. ein e dee 
5 „O nein!“ Er lachte und ſchien ergötzt. Graf Schlieffen⸗Pyritz; Rittergutsbeſitzer Auguſt 57,25, per September⸗Dezember 57,75. Eſſen a. d. Ruhr, 16. Mai. Der Sl Füddabn 4% 189 6 (Se me a de 11e 
ä Well! Es ist wunderbar, wie die Dent- | Zi ge wi-Zegenow. — Das Amt eines i rin e jet per Mai 48,26, per Juni „Rhein fäliſchen Zig.“ zufolge far Sagen 4400 8 Warſdel- Ter. sie 28888 
1 underbar, wie die Deut 8 5 5 nes 48,25 Juli-A £ „Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Zig.“ zufolge fand heute | Staraard-Wofen 47,%102.00 8 |Warfhau-Zer. 5% 162008 
N chen fremde Sprachen lernen! rief i ammerjunkers: Regierungs⸗Aſſeſſor Frei- ., per Juli uguſt 47,75, per September⸗ 3 Auſterd.⸗Mottd. 4% 122 00 b do. Wien 4% 225 70 
ben f prachen lernen! rief ich aus. i gierungs-⸗Aſſeſſor F 5 . 9 
5 „Es iſt eben ein großer Unterſchied zwichen herr v. Troſchte Stettin. Dezember 42,90. — Wetter: Veränderlich uud anf der der Gelſendirchener Bergwerks- use e d ne! 
3 unſeren Schulen und den Euren!“ — In der Woche vom 1. bis 7. Mai Havre, 16. Mai, Vorm. 10 Uhr 30 Min. geſellſchaft gehörenden Zeche „Germania“ bei Eiſenbahn⸗Stamm- Prioritäten. 


. Ja, das trifft zu. Sie wollen ſagen wir kamen im Regierungs⸗Bezirk Steitin 95 Er⸗ (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Merten eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtatt, Altdamm⸗Colberg. :: „4113 00% 
fernen nichts, und die Deutſchen lernen Alles! krankungs⸗ und 3 Todesfälle in Folge von e 3 so: ng 8 durch welche 9 Bergleute, zum Theil ſchwer | Dinransiige eib. W 28 
Und doch ziehe ich unſere Schulen vor! anſteckenden Krankheiten vor. Am zember 77,00. „ Behauptet. „50, p verwundet wurden. Getödtet wurde Keiner, der as; nne 155 

ga 7) Or N . Kiſend. g 3% 2 


i “u tärkſt i N 5 
„Darf ich fragen warum? ſtärkſten traten wieder Maſern auf, woran 40 London, 16. Mal. 4 Ur 20 Minuten, Betrieb wird morgen wieder aufgenommen. uns an. Fier g 161 


Weil wir in unſern öffentlichen Schulen Erkrankungen (1 Todesfall) zu verzeichnen waren, & . 3 8 B. 
den Charakter erziehen, was e cht davon 15 im Kreſſe Greifenberg, 210 im Kreiſe Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Bern, 16. Mai. Die polizeilichen Nach⸗ | in 8. . 8 Jer wers esc 4 — 


geſchieht. Zwei meiner Neffen beſuchen eine Regenwalde, 9 im Kreiſe Saatzig, 4 im Kreiſe Weizen ½ niedriger, Mehl feſter, Hafer wei⸗ ſorſchungen betreffs der in die Schweiz geflüchteten 2 788 25 = Pere gar 


deutiche Schule, ein „Gymnaſtum“, wie es ge Greifenhagen und 2 in Stettin. An Diph⸗ chend, ruſſiſcher „ höher, Gerſte ſtetig, Mais auslär diſchen Anarchiſten haben ergeben, daß zur de. . bete 2 , 
hb, g er 5 ſtetig, J höher, Bohnen, Erbſen / niedri⸗ NIN . Oberale. LUD 2 | Rucstefarion ga — 
C/ ZBeizeulbüngen ,  Hibas" == | meranin, ag 
„O, nicht ganz!“ widerſprach er. davon 3 in Stettin, und an Darm⸗Typhus mender Weizen ziemlicher Begehr, ſchwimmende handen iſt. 0 81 alba 3% —— Kurel⸗Miav gar. 4% 0 85 5 
„Well, es ſieht fo aus. Der Zweck der 4 Perſonen (1 Todesfall). In den Kreiſen Gerſte ruhig, aber ſtetig, Mais feſt. Wetter: Peſt, 16. Mai. Der Minifter Welerle . s eee ee, 822 
J ĩͤ Ä“! . / = [Bid nn nn, 

der Abbäugigfeit groß zu ziehen; wir trachten iiſedem⸗Wollin lam fein Fall von anſtecender 4651, Safer 3,11 Duartergsg 7 erſte Steinbach zu konferiren und die Verhandlungen "ad. 44 e 28 Pee e be 
ſie unabhängig zu machen.“ Krankheit vor. ' 05 arten. über el (danfet Rec pring-Salge Aeg deen 8 08 
Der junge Förſter ſchwieg. Nach eiuer Stettin, 17. Mai. Nächſten Sonntag London, 16. Mai, Nachmittags 2 Uhr. er eine ev. Goldanleihe mit der Rothſchild⸗ Olin en 4% 10020 0 wlalgteeregant uk 
Weile fagte er: „Es wird u wird im ev. Arbetter-Vereim ein Lehrer (Privat⸗Depeſche.) Kupfer, Chili bars good gruppe wieder aufzunehmen. alte dar. 1 3% s, 26 b Nhe Beieg pes 94 00 b 

ſag 3 rd anders werden. 0 0 5 


5 3% 

Meinte er das Wetter? Ich blickte zum einen Vortrag über den Unterſchied zwiſchen ordinarh brands 46 Ltr. 5 Sh. — d. Zinn Paris, 16. Mai. Seitens der franzöſiſchen z ans. 60 00 e „ 

dimmel und ſagte: „Ja, ich hoffe, die anne Weinäther und Alkohol halten. Hierlber hat alte 90 tr. 12 Sh. 6 d. — int Regierung wird dem Königepaar von Dänemark Saen „ u ji 

wird durchbrechen.” feiner Zeit der berühmte Profeſſor Dr. Kranichfeld 22 Ltr. 17 Sh. 6 d. Blei 10 fir. 12 Sh. anläßlich der goldenen Hochzeit ein Gobelinteppich ate ee 27 fd dec en teen 76.460 

Er lächelte: „Ich hoffe das Gleiche. Ich in der Berliner Univerſität eine lange Reihe 4d. — Roheiſe n. Mixed numbres warrants id ein 1 2 f ochzeit ein Gobelinteppich eee e 191,100 | Warkhanderete 

dachte aber jetzt nicht an eine Veränderung des Verleſungen gehalten und iſt dies Thema für 41 Sb. — 4. i a Te und ae epi Wrelrt⸗ Segen, „, i 50b% Warsg enge 

1 Wetters, fondern an eine Veränderung unſeres Stettin ganz neu. Auch werden die berühmten Glasgow, 16. Mai, Vorm. 11 Uhr 5 Min. Lille, 16. Mai. In Folge der Erplofion ungeriſche On. 3. Emiffon 4% 1 t 

Schulſyſtems.“ i emerifanifchen Magenbilder und noch andere Zo he nan, Migeb numbres warkauts 40 feiner barmloſen Kartouche im Warteſaul dritter ee ente ene eee 

e e ee o 8 Alunaſse des hieſigen Baßubofes entſtand elne Fender ae . S rern Mae . 

CCCCC0C06C00 Maunetz. bes ‚Gab Di. 7 Te Schlern r ß fiche Pau, wobei 18 Derfonen verlegt] cin "=, „ 

4 7 8 e Bis jungen Mannes, bes Rats Kae a in Schal Ihren Dajeftäten Sträufe Hamburger Futtermittelmarke, 2 Bahnbeamte Hardez ſchwer verwundet ae de, N 0% — 

i 8.“ Er legte einen eige n bei überreicht haben, beruht einem Or al⸗ Bericht ahb . Er oOypotheten - Cextiſieate. * 

1 — dieſe Worte enthümtichen Nachvruct Jrrthum. Vielmehr wurde Sr. Mast dem von G. und Or Evers tu Bamburg | Sosnbtwiee, 16. Mal. Beim Ueberſchresten — — — 

f „Well“, fagte ich, „er trachtet fein Beſtes Kaiſer der Strauß von einer Schülerin der 5 am 15. Mai 1892. der Grenze wurde ein jüdiſcher Handelsmann a dnn ans | 8. 9 (m. 100) 4%, 109 8 80 
u thun. Er iſt ein kühner junger Menſch, und ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule überreicht, und Mit dem Eintritt der warmen Witterung iſt einer genauen körperli Olſch.Grund⸗Pld. do Ser. A. (rg. 100) 46 101,00 @ 
ö ! „ 11 2% TEN: g g. perlichen Unterſuchung unter⸗ 4 abg... 34% 86 ( % Ur, dene. fDb. ; 

. 10 nehme großes Intereſſe an dem, was er führte dieſelbe Herr Stadtſchulrath Or. Kroſta das Vieh in vielen Gegenden Deutſchlands bereits i f 1 pig au p eu 110) ... N 

2 1.4 an den Wagen. Ihrer Majeftät der Kaiſerin ausgetrieben und der Konſum von Kraftfuter⸗ worfen, bei welcher ſich heraueſtellte, daß er in dagen eng os bo o ge, ze. fe 1000 5559 

5 „Viele Leute thun daſſelbe, fie thun es aber überreichte den Strauß eine Schülerin der unter mitteln in Folge deſſen ſtark im Rückgange. ſeinen Kleidern und am Körper 40 Pfund Dy⸗ N N 


„ do. 31,3% 94,26 50 
1 nur, um zu kritiſiren.“ Leitung von Fräul. Lohmeyer ſtehenden Geſenius⸗ Preiſe weichend. namit verſteckt hatte. Derſelbe wurde in Haft dic vb. do. do. ee 0 080 
05 thut 19915 zur Sache. Er hat un- ſchen Schule, und wurde fie von Herrn Stadt- Reieſuttermehl 3,007.00 Mark per 50 e 0 j Daft BE ein 8 b 30110 10 & 
zweifelhaft ſeine Fehler. Mau ſagt, jedes Kind rath Zarges an den Wagen geführt. Kilogramm ab Hamburg; 3,25—6,70 Marc per 50 — ͤ — — de. de. eur 10% 50 de. de e. 110)6% 110 25 @ 
5 wird mit zwei Hörnern geboren, und es muß fie ä ˙· 1 NLNlilogramm ab Amſterdam und Antwerpen; 3,25 bis n amd. Hop. W. 
Abtragen, ehe es verrünftig wird.“ — 17,15 Mark per 50 Kilogramm ab Magdeburg Briefkaſten. 
5 „Und hat er noch ſeine Hörner?“ Vermiſchte Nachrichten. 5006,75 Mark per 50 Kilogramm ab London Antworten werden nur er⸗ 


22 2 2 5 0 1 2 2 3 
„Er bat ſie noch nicht ganz abgelaufen. Bochum, 15. Mai. In Altenbechum Wide i ae * 4 eilt, wenn ſich die Frage 


Trotzdem aber iſt er ein wunderbarer Menſch. an einer alleinſtebenden reichen Dame am hellen burg, —,— bis —— Mart per 50 Kilo- ft 


d . do. div. B 
ji — „ 1000 .. 4% 101 8058 
02 0 55 9%, 686 6 dase de 1008 bn 80 50 
Venn d- * N Werle 9120 5 
Boni. 9. u. 4. o. do. do. 4% 101.75 60 
. Pen. 10%) „44% 101 % Wiz e 
(ler als Abonnenten ausweiten. |womn. c u. 6% 101 60 b e e ; 
rs 


Glauben Sie nicht auch?“ f l E Sue en und u „ech de, „G., „ 8% — 
‚36 wen %%% / 
„Denken Sie nur, was er gethan hat! Als * 15. Mal. Vorige Nicht iſt hier 5,50 6,50 Mark per 50 Kilogramm ab Ham- Lehrer H. in K. Ihr Bericht iſt uns erſt 44 1000 5. 8. 107408 de. 20. Cen 100) 4% 106 28 68 


er den Thron beſtieg, war er ein ergebener Nach⸗ burg. Erdnußkuchen und Erdnußmehl 7,00 bis zugegangen, nachdem wir das Referat bereits in 


folger Bismarcks und blieb es, bis er erk Nickles Ofenfadrit total niedergebraunt. Der 770 Mark per 50 Kilegramm ab Hamburg. itungen geleſen hatten, deshalb x 
daß Bismar4 nichts anderes ſei, als * Schaden iſt enorm. Baumwollſaatkuchen und Baumwollſaatmehl Gl) ameren Zeiuung Die Melbung erfelg 
Tyrann. Dann ſandte er ihn heim und ver⸗ Wien, 15. Mai, Miß Abbott werurſg 9 bis 7,20 Mark per 50 Kilogramm ab Hamburg. an die Geſchäftsſtelle der Alters⸗ und Invaliden⸗ 
ſuchte Neformen einzuführen — Reformen in n 1 e ae Kolusnußkuchen und Kokusnußmehl 7,09—7,50 Verſicherung hierſelbſt, Louiſenſtraße. — A. B. 
jedem Zweige des öffentlichen Lebens. Er führte ublitum tobte und verlangte energiſch Rückgabe Mark per 50 Kilogramm ab Hamburg. Palm. Nörenberg. Die Notiz tft gebracht worden, we 


Bauk-Wapiere. 
Div. p. 189 


%% Pido Genelec. & 19 509 g 
„rd. . — 655069 Disch. Genoſſeuſch. 
Sodlestegeſte l. 132 60 & Dibe.⸗Tommaud. 11 151 10 50 

undelsgeſ. 9a 189 10 bc Dresdner Baut 10 142 00 b 

du. Probe. — ile 0% daten 8 1 90 85 

et. Disc Bank 9 94 10» nn 
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Reformen ein in den Schulen, in der Armee, in Publikum. kernkuchen 5,50—0,10 Mark per 50 Kilogramm wir wollen Ihnen aber nochmals mittbeilen, daß Sarnte dam 10 16060 50 d 
der ſozialen Geſetzgebung —“ des Eintrittsgeldes. ab Hamburg. Napskuchen 5,50 6,50 Mark der franzöſiſche Ningtämpfer unterlegen iſt. — N. W gi; 
„Und man nennt ihn darum unbeſtändig“ . 50 Kilogramm ab Hamburg. Mais (amerik. in Eberswalde und R. B. St. Mit dem Bergwerk ⸗ und Huttengeſellſchaften. 
„Das iſt er auch! Er will zu viel auf ur 1 miged verzollt) 5,90—6,30 Mark per AO Kilos vollendeten 25. Lebensjahre. — A. R. Pelzer⸗ vegeling Verh. 12 A9T100@|Hörder Deram. — 1090, 
einmal tkun. Er denkt, er weiß Alles beſſer als Aus den Bädern. ramm ab Hamburg. Weizenkleie 4,80 —5,50 flraße. Die Beleuchtung der Treppen und Vega u , 6 57006 — 99 2 192580 
ertgend Hd 1 Salzbrunn. Es ſind nun gerade 10 Jahre Nark per 50 Kilogramm ab Hamburg. Nongen- Flure hat ſpäteſtens zu beginnen in den Monaten 3 181, Be ue 5 3052 
a „O nein! Das denkt er nicht!“ verfloſſen, ſeit der königl. baieriſche Landgerichts⸗ kleie 5,00 —5,25 Mark per 50 Kilogramm ab Januar, November, Dezember um 5 Uhr, Fe⸗ Beruſſia Berg. — 34368 Hüı, Au > ne 
„Die Leute ſagen es wenigſtens!“ rath Dr. Laucher in Straubing durch die Ver⸗ Hamburg. bruar, Oktober um 6 Uhr, März, Sep⸗ ide es 6 Pe Ge, 7 we 
y A lid 


„Ich fürchte, die veute fagen ſehr viel! Ich öffentlichung feiner eigenen Krankheitsgeſchicht W . tember um 7 Uhr, April, Auguſt um 
18 Uhr, Mai, Juni, Juli um 9 Uhr 


Pr. 1. A. „ 8%½ 48.10 A 
wels ge. . 161 c. de. der We 8 86e 


en 


glaube der Kaiſer wäre froh, wenn fie ihn unge- im „Münchener ärztlichen Intelligenzblatte“ (ietzt 


ſchoren ließen!“ „Münchener mediziniſche Wochenſchrift“) die ärzt⸗ Viehmarkt. und ohne Rücksicht auf die Jahreszeit Sernte ade 1 114 80 G 
„Das könnte nur geſchehen, wenn er abträte liche Welt auf die inzwiſchen zu jo, bohem dns Berlin, 16. Mai. (Städtiſcher bis mindeſtens 10 Uhr Abends zu dauern. — Induſtri B 
(resiguirte).“ ſehen gelangte hieſige „Kronenquelle“ aufmerkſam Zentral⸗Viehhof.) (Amtlicher Bericht A. D. E. Alle in das ärztliche Bach ſchlagenden auler weaued. 2 dus | 


1 
„Abtreten?“ fragte der junge Herr, als ob machtel Von um fo größerem Intereſſe iſt daher der Direktion.] Seit Freitag waren nach Fragen werden von uns nicht beantwortet. — Adee, fd | Nobel don. Teun 4 141 608 


8 
ihn der Gedanke mit Schrecken erfüllte. ein ähnlicher, exit vor Kurzem in demſelben Blatte und nach im Ganzen zum Verkauf geſtellt: L. Oin W. Jeder Preuße, welcher nicht ge⸗ 55 0 ieee 126828 
„Jeder Staatsmann iſt der Kritik unterwor⸗ erſchieneuer Aufſatz, der eine glänzende Beſtätigung 3756 Rinder (darunter 123 Dänen und Schwer ſetzlich unfäbig, oder zur Ablehnung berechtigt] Fates vo. 1855059 Magd. Gas- Wel. 4, 8975 © 
fen. Und er muß ſich daran gewöhnen. Ich des Dr. Laucherſchen Berichtes über die außer- den), 9049 Schweine (darunter 455 Dänen |ift, muß die Vormundschaft, zu der er berufen ei e — 0 5 E e = 104 8480 
würde dem Kaiſer empfehlen, fleißig die engliſchen ordentliche Wirkſamkeit dieſes Brunnens bildet. und 303 Bakonier), 2008 Kälber und 10,754 iſt, übernehmen. Nach dem Geſetz fönnen nur Beere Auderl - AT 3, Cent — 18 20 58 
Blätter zu leſen.“ Der Verfaſſer deſſelben, Herr Dr. Alafterg in Hammel. ablehnen: 1. weibliche Perſonen, 2. wer das 5 


artmann 


5 eopoldshall —, 7740 0 H Harden s ee 
Warum“ Kronach, war ſelbſt mit Gicht erblich belaſtet, er { Ver- 60. Lebensjahr überfchri h e eee { 0 f f 
" . E . a 5 e t ur er⸗ 60. usjahr überſchritten h 8 N 
„Er würde darin ſehr viel Unwahres, aber halte alle möglichen Medikamente gegen dieſe ſuſte 1 1 urn Ant 1 A 895 ae be en der Pflegschaft 5 a 5 122 
auch viel Wahres über ſeine Perſon finden.“ läſtige Krankheit erfolglos angewandt und nur Kaufluſt der Schlächter und ungewöhalich führt; die Führung einer Gegenvormundſchaft Z stabſurder 75 1108 1 

„Ganz richtig. Er lieſt die engliſchen Zei⸗ eine Trinkkur mit Kronenquelle befreite ihn voll⸗ ſchwachem Exportbedarf bei reichlichem Angebot, ſteht jedoch in dieſer Beziehung der Führung | grauer Atolum 8 —— Se dae u 188880 


sum cou! 
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tungen.” ſtändig von feinem Leiden. Dr. Alafberg preift | yorti pend wie ſeit einer Vormundſchaft eder Pflegſchaft nicht gleich. Tödter u. yaldera ee 
R „Man ſagt, er ſei über „Punch“ ganz wild mit überzeugenden Worten die wunderbare . eee e Ueber 4, wer an einer zur Führung der Vormund⸗ 9 — Be Eiral@pletan, 4 
geworden.“ 0 Wirkung dieſes Brunnens gegen Gicht ſowohl, als Het 2. und 1. Klaſſe gehörten etwa 1650 Stück ſchaft hindernden Krankheit leidet, 5. wer nicht . Gale. 30 —— Catter. Pferdes. — 68,750 
Der junge Mann lachte. Sie meinen wohl auch gegen Nierenſteinkolik ꝛc. und ſpricht am au. Man zahlte für 1. Qualität 55—58 Mark, . ann 


f im Bezirk des Vormundſchaftgerichts feinen Wohn⸗ Si. Banat 15, —— f. V. 4 83 76 8 
das Gedicht über „Struwelpeter“? Ich glaube, Schluſſe Herrn Medizinalrath Dr. Laucher feinen | 9 Qualität 50-54 Mark, 3. Qualität 37—45 ſitz 55 6. wer zur Stellung einer Sicherheit Sue deen ie N. St. Dampf 85 76 
er Kaifer kamm lelcde Suchen vertragen Dane aus, daß ihn derſele durch den Einzauge Part und 4. Qualitat 30-35 Mark pro 100 angehalten wirb, 7. wer fünf oder mehr minder | MT" werſicherungesceleuſchaſten. 

„Wenn er es jetzt nicht kann, fo wird er es erwähnten Anfjag zum Gebrauche der Kronen⸗ Pfund Fleiſchgewicht 5 jährige Kinder hat. Das Ablehnungsrecht geht „ 400 5000 00 |&erwanta 40 1135 00 
nach und nach lernen. Ich zweifle nicht daran, 3 veranlaßte. * u 2085.00 8 | Map, Sauer 208 4050, 005@ 


5 


2 2 achen⸗ Welli N 
Auch Schweine gingen bei laugſamem Han- verloren, wenn es nicht bei dem Vormundſchafte, We . 2 7500 de 


daß er noch ein großer Mann werden wird — er Dr. Alafbergſche Artikel wurde in Form N i ü gericht vor der Verpflichtung geltend gemacht een 11 —— preag. Leden 37 6840 @ 
er bat ein E.jüsl von Pflicht gegen Gott und von Separatabzügen aus dem Münchener Fach⸗ u — 5 2585 . we — Alter A donnen!. 1 Bond Sie eta 44h 285 bee IT| 
die Menſchen: er ift energiſch, und wenn er ein blatte von der Adminiſtration der Kronenquelle ausverlauft. Mau zahlte für 1. Qualität 54 fi die Touſſaint⸗Langenſcheidt'ſchen Unterrichts- Aierſeld. U. 170 605000 L Tueiagta 240 4036,00 80 
bischen mehr Beſcheidenheit lernt, dann wird kürzlich ſümmtlichen Aerzten Deutſchlands zuge- is 55 Mark 2. Qualität 51—53 Mark und briefe. 2. Die Verjährung erfolgt in 10 Jahren, 
ihm ſicher der Erfolg nicht ausbleiben. Das ſandt, wodurch ſich die Nachfrage nach Kronen⸗ 34 Qualität 4750 Mark pro 100 Pfund Fleiſch⸗ dieſelbe beginnt jedoch erſt mit der Rückkehr oder 
heißt, wenn —“ quelle derartig ſteigerte, daß die vorhandenen Füll⸗ ewicht mit 20 Prozent Tara. Bakonier bra 24 dem Ende der Militärpflicht. 3. In 2 Jahren. Bank -Discont. Wetyſel⸗ 
Der junge Herr ſah mich aufmerkſam an. vorrichtungen zur Bewältigung des rieſigen Ver⸗ 0 8 Qualitat 4849 Mark pro 100 * 23 Cours vom 
„Well?“ ſandes kaum noch ausreichten und gegenwärtig Pfund Fleiſchgewicht mit 50 —55 Pfund Tara n ee * 16. Mai. 
9 ‚Wenn er geſund bleibt.“ ſogar die Nachtzeit zur Arbeit des Flaſchenfüllens 125 Stück 0 Wetterausſichten RR 
Mein Gefährte erhob ſich raſch. zu Hülfe genommen werden muß! Am Kälb:rmarkt war mittlere Waare fehr für Dienſtag, den 17. Mai 1892. Meran san f f f ff 2% 16038 6 
„Danke“, ſagte er, „für Ihre freundlich . Zß—8B D reichli auß rkäufli Ein wenig Lühleres, zeitweiſe auſtlarendes be g Tage 1 4 2 
Meinung. Mit Gottes Hülfe werde ich das reichlich vertreten und äußerſt ſchwer verkäuflich] . ein DENN 5 regnekiſches mit friſchen weite] vor J went san , %,, 20158 
* re Der Handel, im Ganzen langfam, war in Mit- vorwiegend trübes, reg ze se % MALE 
| Bu für mein Volk thun. Ich bin der deutſche Borſen - Berichte. telwaare geradezu ſchlech. Man zahlte für lichen Winden. 1 f c 4 4 46 
. N { ofen, 16. Mat. . itä a2 ität 40-55 Pf. M!: 80,95 5 
r nabın meine Hand und ſchöttlle fie berz-| Faß (50er J 5.80, bo. Ile sine Faß (om) and. f. Suti 57 5. vr Pfund Genc . wien Senger c. re, „ % e 
ch. „Wenn Sie mit Ihren Landsleuten über 37,70. Still. — Wetter: Bedeckt. gewicht. x Eibe bei Dresden, 14. Mai, + 0,29 Swen Pia 10 Lage a se. 42800 422 
* N ls dessen von Tagen Sie ihnen, ich liebte Magdeburg, 16. Mai. Zuckerbe⸗ Hammel waren für die durch ſehr geringen Meter, — Elbe bei Magdeburg, 14. Maat, Jae . uns 
1 re Geradheit. Leben Sie wohl. rich t. Kornzucker erl., von 92 Prozent 17,85, Exporlbedarf geminderte Nachfrage zu reichlich . 2,17 Meter. . Uaſtrut bei Strauffurt, de i de: a nun 0% 1160 5 
Er hing fein Gewehr um und ging. Als Kornzucker exkl. 88 Prozent Reudement 16.80. angeboten, erlitten theilweiſe Preisrückgang und 15. Mai, + 1,18 Meter. — Oder bei warn b Tas. 4% ! 00 
ich mich von meiner Ueberraſchung erholte, ſah Nachprodukte erkl, 75 Prozent Reudement 14,30. hinterließen ſtarken Ueberſtand, Man gab te für Breslau, 14. Mai, Oberpegel + 5,05 Meter, | Gold- und Papiergeld. 
ich ihn, gerade wie eine Tanne, den Waldweg Schwach. — Brod ⸗Raffinade 1. —.—. 1. Qualität 44.46 Pf., beſte Lämmer bis 48 Pf., Unterpegel + 0,86 Meter. — Warthe Ducaten ber Stüe —— Engl. Bannsten Was m . 
entlang ſchreiten. Und das war der deutſche Brobraffinade II. —,—. Gemahlene Raffinade in einzelnen Fällen darüber, und 2. Qualität 38 Banfustas 71% I x 


bei Uic, 10. Mai, . 1,20 Meter. Ba e IE He ee tr rnE) 


bei Poſen, 14. Mai ＋ 1,20 M | 
2 5 N 5 7 eter. — Ne Souvereigus 20 3880 5 Franz. 
Kaiſer! Dieſer ſchlichte, in feinem Weſen fo na- mit Faß 28,75. Gemahlene Melis I, mit Faß bis 42 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. f . be 
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hannsen & 


wie die A . Sundin, Greifenhagen, 
Bustav Enörstein, Garz . S. Dir, DIT. 


Der Uebel größtes if die Schuld! 


Kriminalroman von Georg Höcker. 


(Nachdruck verboten.) 
53) 


Der junge Baron erſchrak furchtbar, er 
zaumelte plötzlich auf den Füßen, die ibn kaum 
mehr tragen konnten, hin und her. Sekunden 
vergingen, ehe er einen Laut über die Lippen zu 
bringen vermochte. 

„Man ſucht mich hier? Uumöglich! Jetzt ſchon?“ 
lallte er kaum verſtändlich. 

Das junge Mädchen war wieder an's Fenſter 
geeilt. „Dort hinter den Bäumen ſtehen 
Männer,“ flüſterte fie beiſer. „Männer, die 
nicht hierher gehören. Aber es giebt einen Aus⸗ 
weg aus dem Park, der nicht bekannt iſt. — Haſt 
Du Geld bei Dir?“ ; 

Hugo ſtarrte fie verftört an. „Nein — doch 
das iſt es ja eben. Hätte ich Geld gehabt, dieſes 
verfluchte Geld, hätte ich es gehabt, dann ſtünde 
ich nicht ſo vor Dir.“ 

„Rege Dich nicht auf, es iſt keine Zeit für 
Worte jetzt, es muß gehandelt werden,“ unter⸗ 
brach ihn Hildegard, die inzwiſchen an den 
Sekretär geeilt war, dieſen geöffnet und einem 
der Schubfächer cine Anzahl Banknoten und 
Goldſtücke entnommen hatte. „Hier ſind meine 
Erſparniſſe; es iſt nicht viel, einige hundert Mark. 
Komm, nimm — weigere Dich nicht.“ 

Mechaniſch ſteckte er das Geld zu ſich. „Hildegard, 
Du mußt mich verachten,“ keuchte er. 

„Behalte im Herzen meine Worte, daß ich 
Dich lieb haben werde bis in den Tod, mag ge⸗ 


(rtskrankenkasse No. 40. 


(Schneidergewerbe.) 
Um Zahlung der rückſtändigen Beiträge erſucht 
Der Rendant. 


Niederlassungs-Anzeige 


Dr. med. G. Schwarzwäller, 
ehem, Assistent der Martin’schen Klinik — Berlin 


Frauenarzt und Geburtshelfer, 
Moltkestrasse Nr. 12, II. Sprechst.: 9—11, 3—5. 


Ich impfe täglich in meinen Sprechſtunden 7 es 


8-9, 3—4 mit animaler Lymphe. 


Dr. Lehmann, 


Breiteſtr. 61, 2 Tr. 
Privat Impfung täglich u Uhr. 
Dr. Krüger, Kronprinzenſtr. 1, I. 
Privai-Impfung 
Dienftag und Mittwoch Nachmittag 4 Uhr. 
Dr. Binner, 
Reifſchlägerſtr. 7—8. 


ahn⸗Atel 


für Damen und Ki 
von Helene Ullrich, 
jetzt Breiteſtraßße 48. 
Einſetzen künſtlicher Zähne, Plomben ꝛc. 


Einſetzen künstlicher Zähne, | 


Plombiren, ſchmerzloſes Zahnziehen, ſowie ſämmtliche 
Zahnoperationen. Billige Pre 


I. Kalinke, Schußenfte. 9, 1 Cr. 
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Zitherunterricht b 
2 


ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 
obert Mader, 5 
>» 


Artillerieſtr. 4, 3 Tr. > 
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: 


Lehr⸗Jnſtitut für wiſſenſchaftliche 
Buſchneidekunſt. Augukte Woddow, 
gr. Domſtr. 10a, 1 Tr., geprüfte Lehrerin. 


Bringt ſich in freundliche Er⸗ 
innerung, und finden Damen täglich 
Aufnahme. Theoretiſcher Kurſus 
290 % Praktiſcher Kurſus 30 % 
Schnittmuſter werden außer dem 
Hauſe gegeben. 
NB. Auf Wunſch ertheile 
Modiſtiunen Extra⸗Kurſus auf 
Modellzeichnungen bei gleichem 


EHR-INSTITUTfür 
HenrySherman. 


Wissenschaftliche 
Zuschneidekunst 


u 
N 


— 


Aufnahme von Schülerinnen täglich. Lehrerinnen 
für hier und auswärts geſucht. 


Postvorbereitungsanstalt 
T. Nitzschke, 


Eintritt jederzeit. Beginn eines u 
26. April. Proſpekt und 22 ee 00 


eher 
eh A. Roekstuhl. 


Jureau für Gerichtsſachen 


von C. Lindenberg, 
9 Artillerieſtraße Nr. 6, 1 Treppe. 


Passagier- 
Postdampfschifffahrt 


vermittelſt . hochelegant mit allem Komfort 
eingerichteter Schnelldampfer: ab Stettin nach Kopen⸗ 
hagen, Chriſtiauia SD. „M. G. Melchior“ jeden 
Dienſtag 1½ Uhr Nachmittags. 
Nach Kopenhagen, Gothenburg 
SD, „Aarhuns“ und „Dronning Loviſa“ 
jeden Montag und Freitag 1¼ Uhr Nachm. 
Hin⸗ und Retour⸗, ſowie Rundreiſe⸗Billets zu 
ermäßigten Preiſen. 
Güter zu billigſten Frachten nach allen Plätzen 
Skandinavi ens. Prospekte gratis durch 
Hofrichter & Mahn. 


Hamburg⸗Amerikaniſche 
Patketfahrt⸗Actzen⸗Geſellſchaft. 


Directe Poſtdampfſchiffahrt. 


2 a wu S . 
Stettin New Vork. 


Bllige gahrpreiſe. Beſte Verf nber ref 
e en Ameri las- 
| Italia 7. Juni. 


2 24. Mai. 1 ee 
Uskunft wegen Fracht un aſſage ertheilen J- 
; Burn Stettin, Unterwiek 7. 


berstein, Gartz a. O. 


2 — wei 22 


HauptbureaußerlinW Honorar. | ] 


ſchehen, was da wolle. — Und jetzt, Hugo, komm. 
Ich werde Dich führen. Du kannſt durch den 
Wald auf die nächſte Eiſenbahnſtation gelangen, 
von dieſer fährſt Du bis an die Grenze, von 
dort aus wirſt Du ſchon weiter kemmen. Gott 
im Himmel wird die Reue Deines Herzens fehen 
und wenn ſie wahrhaft iſt, dann wird er Dich 
erretten! Ich will beten für Dich, Hugo, beten für 
unſer Glück!“ 

Sie verließen das Zimmer und traten auf den 
Gang hinaus. 

Hildegard achtete nicht darauf, daß die Diener⸗ 
ſchaft, an der ſie vorüber mußten, verwundert 
und kopfſchüttelnd ihr und dem von ihr an der 
Hand geführten Verlobten nachſchaute. 

Nun waren ſie, die Villa durch eine Hinter⸗ 
pforte verlaſſend, ſchon im Park. 

Eilfertig drängte Hildegard nach der hinteren 
Mauer. Dort befand ſich ein vom Gebüſch halb 
verdecktes, ſchmales Pförtchen. 

Hildegard blieb ſtehen und lauſchte angeſtreugt. 
„Nein, nein, es iſt nichts,“ ſagte ſie und mit 
einem plötzlichen, leiſen Aufſchrei warf ſie ſich 
Hugo an die Bruſt. „Nun gehe mit Gott, er 
ſei Dein Geleiter und beſchirme Dich!“ 

„O Hildegard, ich bin ein Elender, ich verdiene 
Deine Güte nicht,“ murmelte Hugo. 

„Geh' jetzt, geh',“ drängte Hildegard, „Jede 
Minute Verſäumniß kann Dich in Gefahr bringen. 
Hier iſt der Schlüſſel, ſchließe auf.“ 

Er wollte die Weinende umarmen, aber ſie 
ſtieß ihn plötzlich von ſich. „Nein, geh' jetzt, geh.“ 

Dann fay fie ihm mit ſtarrem Blicke nach, 
wie er den Schlüſſel in's Schloß ſchob; es gab 
ein knarrendes, kreiſchendes Geräuſch. 


Jetzt wendete er ſich nochmals nach ihr zurück.! Pforte führen. 


In demſelben Augenblick ſtieß Hildegard einen 


verzweifelten Schrei aus und ſank in die Kniee 


22. Kapitel. 


Die Thür war hereingeſtoßen worden, und in! Schon ſeit einer geraumen Weile befand ſich 


deren offenem Ramen erblickte Hildegard ihren 
eigenen Bruder und neben dieſem einen ihr un⸗ 
bekannten, eruſt und gemeſſen blickenden Herrn, 
während mehrere Männer noch hinter Beiden 
auftauchten. 

Bei dieſem Geräuſch hatte Hugo ſich umge⸗ 
wendet. 

Mit entſetztem Geſichtsausdruck ſtarrte er auf 
die ſo plötzlich Erſchienenen. 

Zu ſpät, zu ſpät! 

Rudolph eilte der Schweſter zu Hülfe. Der 
Kommiſſär aber wendete ſich an den wie ver⸗ 
nichtet daſtehenden und vergeblich nach Faſſung 
ringenden Hugo. 

„Im Namen des Geſetzes, Herr Baron von 
Engler,“ verſetzte er mit tiefflingenber Stimme, 
zugleich die Schulter des Zurückbebenden berührend, 
„verhafte ich Sie als des Mordes an dem Trödler 
Schimmel verdächtig.“ 

Da aber kehrte auch ſchon wieder Entſchloſſenheit 
in die Geſichtszüge des Barous zurück. „Sind 
Sie von Sinnen?“ fuhr er den Kommiſſär an. 
„Sie wollen mich verhaften als Mörder des 
Trödlers Schimmel? Ich kenne dieſen Menſchen 
gar nicht einmal —“ 

„Doch, doch, Sie kennen ihn, Herr Baron,“ 
entgegnete der Kommiſſär ſcharf. „Und nun 
folgen Sie ohne Widerſtand. Das Weitere wird 
ſich finden.“ 

Einen letzten, erloſchenen Blick auf die noch 
immer bewußtlos daliegende Hildegard werfend, 
ließ er ſich von dem Kriminalbeamten durch die 
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Paris, 


10 Tage, 300 Ak 
16. Mai mit Brüssel 
6 Juni 14 Tage, 450 % 


11. Juli, 25 Tage, 
25. Juli, 20 Tage, 


®esterrei 


Lloyd, 


Stangen“ 6 


Oesterreichischer Lloyd, Erste K. 


ecklenburgische 


Begründet 1862. 


nach 


London, 


14 Tage, 450 % 
Paris u. London 
vereinigt, 22 Tage, 750 % 


23. Mai 
24. August 


Schweden, Norwegen m Dänemark. 


15. Juni, 38 Tage, 1350 Mark: Nordkap, Rom 
4. Juli, 43 Tage, 1550 Mark: Nordkap. Sch 
4. Juli, 37 Tage, 1350 Mark: Nordkap, Gudbrands und Romsdal. 

800 Mark: Land touren. Rinzerike, Rjukanfoos, 

24. Juli, 30 Tage, 1250 Mark: Chrisiania, Nordkap, Stockholm. 

650 Mark: Christianla, Ringerike, Stockholm. 


nzarm (Karpathen) 


4. Juli, 1. August, 20 Tage, 500 %, ab Breslau 440 % 


Constantinopel 


17. Mai, 18 Tage, 800 Mark: Budapeſt, Bukareſt, Conſtantinopel, Sofia, Belgrad. 


Im Herbſt: e Hallen, Spanien, s Orient ws Ostindien. 1893: % Chicago, Um die Erde. 
Fahrkartenhefte ii Ri nas sen Orient, aas Ostindien ue Ostasien. 


Es iſt uns der Billet⸗Verkauf von fait ſämmtlichen europäiſchen Eiſenbahnen, von den Dampfſchifffahrtsgeſellſchaften: Norddeutscher 
Mnhirts- Gesellschaft, für die Touriſten⸗ 
ſchiffe nach dem Nordkap, auf dem Nil ete. ete. übertragen. Wir find in der Lage, für das Ausland einzelne Yillete im Anſchluß an Rund ⸗ 
reiſen und auch zuſammenſtellbare Billete ſofort ee 


C h- 


„ priv. Donau-Dampfsehi 


rogramme auf langen gratis nur in 


Carl Stangen Reise- Bureau, 
„Berlin WV., 10. Mohrenstrasse 10. 


Oberrheinische Versicherungs-Gesellschaft in Mannheim, 


Sees, Fluſſ⸗ und Land» (incl. Valoren⸗) Transport, Unfall- und Glas⸗Verſicherungen. 
8 Grundkapital: 6 Millionen Mark, erſte Emiſſion 3 Millionen Mark. 0 8 


ir beehren uns hierdurch zur Keuntniß zu bringen, daß wir 
. Herrn Mud. Goehrke in Stettin, gr. 
Herrn Curt Siebe in Stettin⸗Grünhof, Gartenſtr. 1, 
eine General» Agentur unſerer Geſellſchaft, Erſterem für die Transportbrauche, und Letzterem für die 
Transport-, Unfall» und 


wie 


Oderſtr. 18, 


Glas⸗Branche übertragen haben. 


N der Provinz werden tüchtige Vertreter unter günſtigen Bedingungen anzustellen geſucht. 


tannheim, im Mai 1892. 


Oberrheiniſche Verſichernugs « Geſellſchaft. 


Osear Sternberg, Direktor. 


Suderode am Harz. Soolbad und klimatischer Kurort. 


Hotel und Pension Michaelis. 
Beſte Lage am Walde, auf das Komfortabelſte eingerichtet, empfiehlt ſich dem geehrten reiſenden 


Publikum. Sool⸗, Fichtennadel⸗ und Waſſerbäder im 
an der Bahn. 


Sommeraufenthalt. 


Proſpekte. 


Ai 4,50 an, 


Haufe, Wente Hotel⸗Omnibus 


v. Michaelis. 


Ausflugsort. 


Als Sietpunfe für Ausflüge eignet ſich ö 
Die Residenz Nchwer in 1. Mecklenhurg, 


die reizend gelegene „Perle“ unter den Städten längs 


Herrliche Umgegend, prachtvolle Seen mit regelmäßigem Dampferverkehr und 
wundervolle Laubwälder dicht bei der Stadt; Segel⸗ und Ruderpartien, 


der Oſtſee, wegen ihrer günſtigen Lage vorzüglich. 
und ſchöner Badegelegenheit, 
Angelei in den fiſchreichen Seen. — 


Zahlreiche Sehenswürdigkeiten und Monumentalbauten: das neue Schloß, das Muſeum, das Hoftheater ze, 


— Schwerin iſt mit der Eiſenbahn zu erreichen von Berlin in 4 St., von 


Hamburg in 2½ St., von 


Magdeburg in 4 St., Leipzig und Dresden in 6 St. — Jegliche Auskunft ertheilt der Vorſtand der 


Gemeinnützigen Geſellſchaft, Schwerin i. Meckl. 


Station 
Elmen⸗Salze der Magdeb. 
Staßfurt⸗Güſtener Bahn. 
Telegraphen⸗ und Poſtamt 
Groß⸗Salze. 


Aelteſtes Soolbad, erfolgreichſte Anwendung 
Frauenkrankheiten, Sterilität, Rachen⸗, K 
wannen⸗, Soolſchwimmbäder. 


20. Mai ab), Sooldunſt⸗Inhalationen, 


Königliches Solbad 5b on | 
Eimen. 


Saison vom 15. Mai bis Ende September. 
Aa Gicht, Rheuma, Skrophuloſe, alle Arten 


We umgebautes und renovirtes Sooldampfbad (vom 
\ ohlenſäure⸗Bäder. 

Schwefelbüder. Trinkhalle für alle Mineralwaſſer. Thierärztlich überwachte Molkerei. Ozonreiche 
Luft an dem 2 Km. langen Gradirwerk, ausgedehnter Badepark, 
Proſpekte und Auskunft durch die Kgl. Badeverwa 


{am K. Pferde-Lotterie gur. u. . 4448 nenn 2 4. mn 


Für Mentiers, 


agdeb⸗Leipzig, von Schöner 
beck nach Elmen Pferdebahn 
und Droſchken. 


opfs⸗ und Naſenkatarrhe u. ſ. w. — Sool⸗ 


Bromreiche Mutterlaugen. 


Badekapelle, Militärmuſik, ions. 
Ing uſik, Reunions 


Welmarlotterle 18. Juni bei G. A. Kaselow, Stettin, 


W Glück auf! Hann, Silberlott, (11 Stück 10 %, 28 — 25 %) Frauenstrasse 9, 


und Industrie-Ausstellung. 


— Protektorat: 
Il. KK. HH. die Grossherzöge von Mecklenburg- 


—=$ Juni bis Juli 1892. 


esellschaflsreisen 
Oberitalien. 


sdalen, Hardanger, Valdersthal. 
ömste Touren durehs Land. E 


der Unterſuchungsrichter Alberti in ſeinem Amts⸗ 
zimmer, als ihm endlich die Ankunft des Polizei⸗ 
kommiſſärs Gröſſer mit feinem Gefangenen, dem 
Baron Hugo v. Engler, gemeldet wurde. 

Gleich darauf trat, von Gröſſer geleitet, Hugo 
in das Zimmer ein. 

Die kurze Spanne Zeit, welche die Fahrt von 
der Wichern'ſchen Villa nach dem Juſtizgebäude 
in Aufpruch genommen, hatte eine vollſtändige 
Umwandlung bei ihm bewirkt. Stolz aufge⸗ 
richtet trat er dem Beamten entgegen, es kaum 
der Mühe für werth haltend, ſich flüchtig vor 
demſelben zu verneigen. 

„Herr Unterſuchungsrichter,“ begann er ſogleich, 
kaum daß ſich die Thür hinter ihm geſchloſſen 
halte. „Ich erhebe Proteſt gegen die unerhörte 
Art und Weiſe, in der man es gewagt hat, gegen 
mich vorzugehen!“ 5 

Alberti ſchaute ihn ſcharf und durchdringend 
an. „Ich möchte Ihnen in Ihrem eigenen 
Jutereſſe raten, jedes Pathos bei Seite zu laſſen,“ 
verſetzte er. „In dieſen Räumen gilt einzig 
und allein die Macht der Thatſachen, vor dieſen 
aber haben Alle — auch Sie — ſich zu beugen!“ 

Er ſchwieg einen Augenblick, dann winkte er den 
Kommiſſär zu ſich heran und ließ ſich von dieſem 
einen kurzen Bericht über die Verhaftung er⸗ 
ſtatten. 

„Treten Sie näher,“ ſagte er daun zu Hugo 
gewendet. „Eine Hausſuchung in Ihrer Wohnung 
hat ein Kleidungsſtück vermiſſen laſſen, welches 


Sie noch vor kurzer Zeit nachweislich beſeſſen 
babe 


Ich meine einen ſogenannten Wegen 


mantel aus grauem Stoff. Haben Sie denſelben 


verkauft oder wo befindet er ſich gegenwärtig? 

Hugo ſchien ſeine Frage gar nicht recht zu ver⸗ 
fteben. Auch als Alberti ihm dieſelbe wiederholte, 
zuckte er die Achſeln. 

„Sie befinden ſich im Jerthum,“ ſagte er 
dann. „Einen grauen Radmantel habe ich nie⸗ 
mals beſeſſen.“ 

„Sie wiſſen ſehr gut, daß es mir nur eine 
Kleinigkeit iſt, Sie von dem Gegentheil zu über⸗ 
führen !“ 

„Ich bitte darum,“ entgegnete der Baron. „Es 
würde mir ſel' ſt ſehr intereſſant fein, den Zeugen 
kennen zu lernen, der im Stande iſt, mir ein 
niemals beſeſſenes Kleidungsſtück anzudichten.“ 

„Sie find in demſelben geſehen und erkaunt 
worden. Wollen Sie leugnen, daß Sie am Abend 
des 25. Juli kurz vor Schalterſchluß im Bahn⸗ 
poſtamt Kreuzlingen gelegentlich der Auslieferung 
eines ſür Fräulein Hedwig Beck beſtimmten, mit 
tauſend Mark veriicherien Werthpackeles einen 
grauen Radmantel getragen haben?“ L 2 

Hugo zuckte mit den Achſeln. Wenn ich mich 
nicht in den Räumen des Juſtizgebäudes befände, 
ſo würde ich glauben, Sie wollten Ihren Scherz 
mit mir treiben,“ verſetzte er dann. „Ich bin 
meines Wiſſens noch niemals in Kreuzlingen ge 
weſen, ich verſtehe Ihre Frage alſo nicht im 
ringſlen!“ nr 

Die Blicke beider Männer trafen ſich wie die 
Klingen zweier erbitterter Fechter, die feſt 
entſchloſſen ſind, einander keinen Pardon zu ge⸗ 
währen. 

„Es iſt das gewöhnliche Syſtem abſoluter Ab⸗ 
leugnung, welches Sie anwenden,“ entgegnete der 
Unterſuchungsrichter. 


ortſetzung folgt.) 


Landes - Gewerbe- 


Schwerin und Mecklenburg- Strelitz, 


* 


21 Tage, 550 % 
22. Mai ab München 
14. Juni 18 Tage, 475 A, 


Gr. Unt. i. Klav.⸗ . Viol.-Sp., p. St 60 , erth. e. gepr. 
u. erf. Lehr. Gef. Anm. b. H. Paſt. Thimm, Friedrichſt. 2. 


Weseler Geid-Lotterie 


Ziehung bestimmt am 22. Juni cr, 
u’ Hauptgzewinne: 
* 


1. 90009, 40000, 10000 ete. 


Porto und 


Original-Loose a M. 3. Tr 0 f 
D. Lewin, Berlin C. 


Spandauerbrücke 16. 

Heute früh 3 Uhr entſchlief fanft nach längerem Kran- 
kenlager meine liebe Frau, unſere gute Mutter und 
Schwiegermutter 

Albertine Herrmann 
geb. Mitzlaff im 63. Lebensjahre, welches tiefbetrübt 


F | anzeigen 


Stettin, den 15. Mai 1892. 
Die Hinterbliebenen. 


Aug. Herrmann nebſt Kindern u. Schwiegerſohn. 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 18., Nachm. 


4 Uhr, vom Trauerhauſe Langebrückſtr. 4 aus ſtatt. Mosse, Köln 


rt 


Fußboden- 


Pes Beſuch der 


Todesanzeige. 
Geſtern Abend 11 / Uhr ſtarb nach längerem 
Leiden, im 65. Lebenjahre, unſere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Schwägerin und 
Großmutter, die Wittwe { 

Emilie Keiling 
geb. Stiehler. 

Dies zeigen hiermit ftatt jeder beſonderen 
Meldung tiefbetrübt an 

die Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet am Mittwoch Nach⸗ 
mittag 5 Uhr vom Trauerhauſe, Pommerens⸗ 
dorferſtr. 12, aus ſtatt. 


Tamilien-Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geſtorben: Frl. Hedwig Giebe [Stolpl. Herr 
Julius Eichholz [Stargard i. Pomm. J. Frau B 
geb. Kaiſer [Paſewalk]l. Frau Käſtner, geb. Spren 
[Stolpl. Herr Robert Auguſt Andreas 
Kulla 


Franz Jeckels Poliklinif, 


Breslau, Bohrauerſtr. 8. 
Bisher unerreicht. Schmerzloſe Heilung langjäh⸗ 
riger Flechten, veralteter Fußgeſchwüre, aufgebrochener 
Krampfadern, Geſchlechtsleiden. Schriftliche Garantie 
Sechſtes und Siebentes Buch Moſes, geb. mit 8 Sie⸗ 


geln., gegen Einſendung von 6 .44 franco zugeſandt. 
&. Sehmidt, Magdeburg, Neuſt. Charlottenſtr. 16. 
FE TEENS SCHE FETTE 


Oberhemden 


mit den einfachſten wie feinſten Ein⸗ 
ſätzen fertigt nach Maaß, tadellos 
ſitzend, zu den billigſten Preiſen. 
Ferner empfehle mein ſtets reich⸗ 
haltiges Lager der neueſten Formen in 


Cra vatten, 
Kragen 
und Manſchetten. 


C. Drucker, 
Mönchenſtr. 19. 


a 
\ 
| 


ESTSN } 


. d 
Uhrketten, Flechten 


Puffen, Scheitel, 


erren⸗ u. Damenperrücken, Arm⸗ 
änder, Holsketten, Broſchen, Ringe, 
Blumen zc. werden von ausgekämmten 
rauenhaaren ſauber u. billig an 12 
Neue Flechten, Uhrketten mit Go 
beſchlag ꝛc. halte billig auf Lager. 


Paul Werner, 
Neuer Markt 1, beim eiſernen Geländer 


3 Meter nr 


f. blan od. ſchwarz Cheviot 
zum Anzuge für Ak 9,— ver⸗ 
ſendet franco 9 oe. Du 
Anerkannt borgigfihfte Fe * 
een jeder Art bringt ſtets e n ak 


Zur die „Deutſche Bakanzen⸗Poſt“ in Eßlingen a. 
Beilage „Anzeiger für Stellengeſuche “). Probe- Nr. 


en cs Mheinweinhaus, 


durchaus leiſtungsfähig, ſucht einen tüchtigen 


Vertreter 


Engros-Kundſchaft gegen hohe 


roviſion. Gefl. Offerten unter B. 2046 an Rud. 


Tr 


Glanzlack 


geruchlos und ſchnell trocknend 


ermöglicht es, Zimmer zu ſtreichen, ohne dieſelben außer Gebrauch zu ſetzen, da der 


unangenehme 


Geruch und das langſame klebrige Trocknen, das der Oel farbe und dem Sel⸗ 


lack eigen, vermieden wird. Dabei iſt derſelbe ſo einfach in der Anwendung, daß Jeder 
das Streichen ſelbſt vornehmen kann. 
Derſelbe iſt in verſchiedenen Farben (deckend wie Oelfarbe) und farblos (nur Glanz ver⸗ 


leihend) vorräthig. 


Muſteranſtriche und Gebrauchsanweiſungen in den Niederlagen. 
Franz Christoph, Berlin 


iale in Prag). 


i 80 
Erfinder und alleiniger Kadett des echten Fußboden⸗Glanzlack. 
eister, Moltke⸗ und Pölitzerſtr.⸗Ecke. 
dorf, kleine Domſtr. 17. Erieh Richter, Breiteſtr. 65. 


Niederlagen in Stettin: W. Mo 


A. Memele- 


* 


87 (3000) 501 22 780 823 80 979 82 66122 849 921 34301 88 754 844 35155 87 297 310 54 
213 47 405 35 550 65 781 807 931 62030 445 88 836 900 79 36204 11 329 49 452 75 885 
38 81 84 86 92 146 47 219 81 369 428 98 571 908 32076 84 141 56 58 268 434 747 875 38145 
91 695 764 933 89 68109 316 527 626 804 52 95 377 872 956 39065 78 84 138 217 81 (300 | 


Weber's Poſtſchule 
8 Stettin: 


Gute Penſion. 


Proſpekte 52 55 954 65093 210 322 29 433 65 67 572 442 51 527 68 936 98. 


2 oo 
ER” Die grössten Geuinne er EI gewiſſenhafte Vorbereitung. 
sind bei den frei. Näheres Derutschestr. 12. 667 725 909 10 40022 (300) 137 209 305 9 644480150) 737 55 
Barletta u. t. Eisenbahn-Loosen => 20829 68 588 619 714 (1500) 39 64 24022 883 978 41213 363 549 83 654 76 766 90 (300) 
2 60 378 458 519 (1500) 618 30 74 719 (15000) 862 912 65 98 42106 28 46 248 379 586 96 630 


802 76 81 36 720 83 828. ö 


Frs. 2 Millionen, 1 Million, 600,000, 500,000, 490,000, 300,000, 5 656 10 7 304 40 f 45000 mann 00 40 au | 
5 — * — 80 oO * 1 804 45 5 2 268 34 5 7 2 838 69 72 = 5 4 
208,000, 100,000, 60,000, 50,000, 30,000, 25,000, 2 de 4 640,0 585 Cath Al 36 50 fl 008 00 21 45 8,400 101 m 

- 124027 ö 239 (300) 329 (500) 411 96 515611 730 56 St 915 87 (5 367 (300% 

20,000, 10,000, 5000 eic. 160 697 25075 144 87 249 9 5 328 (3000) "33 415 70 92 670 704 850 954 S se =. 


i t werden. 159 449 529 33 37 640. 978 96009 83 524 86 176 (300) 207 310 465 501 13 644 71 728 975 | 
Ser Gewinne die haar ausgezahlt wer * 761 896 77012 30 47 84 132 214 21 302 460 526 (1500) 76 79 48047 126 47 213 315 51 97 (1500) | 


ser Jährlich 10 Ziehungen. 
Nächste Ziehung am 20. Mai 1892. 
Monats-Einlage nur S Mark, 


mit sofortigem Gewinn-Anrecht, Keine Nieten, jedes Loos ein Treffer. Sämmtliche von mir S 
verkauften Original-Loose sind m. deutsch. Stempel versehen und überall gesetzlich zu spielen = 
erlaubt, Bestellungen erbitte rechtzeitig per Post-Anw, evtl. Nachnahme. Listen nach jeder 3 
Ziehung, Prospekt gratis. Bank-Agentur G. Westeroth, Düsseldorf. 
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® 


agazin j f 
durch jede B eipzig 
: uchh 4 
ei Ha riebe Ju 


2 See OHR 


120081 129 271 84 319 87 420 638 847 65736 69 853 (300) 81 98066 70 250 366 598 633 
881 926 64 121102 11 (500) 249 310 446 (300) 734 949 92071 165 243 560 632 728 32 833 
533 65 737 122045 82 298 535 759 957 6798050 60 78 112 25 95 251 523 48 96 660 78 
23862 84 985 124094 133 99 509 616 81 39 78 102 25 95 251 523 48 96 660 78 87 894 99022 
728 880 901 41 50 425156 216 360 91 632 789 315 39 458 643 54 742 749 888 
(3000) 801 929 60 128031 115.79 263 68 363 400010 20 58 (500) 146 91 245 94 313 39 
616 26 69 808 (3000) 35 926 422013 11153 252 669 (500) 72 859 (1500) 65 983 97 101055 56 
318 23 41 425 749 931 128169 352 244 5170 71 79 90 332 50 441 98 628 73 724 26 808 
129088 178 254 587 752 898 (1500) 91 966 102090 (500) 285 487 904 6 43 51 614 


47 71 568 642 98 99 861 (1500) 69 78 (300) 493 (3000) 692 724 853 924 
ö = 89157 236 40 54 52 414 (3000) 36 543 643 52013 30 140 59 260 83 719 44 91 99 53016 83 
70 827 84 420 94 597 (300) 609 46 51 78 (3000) 69 78 (300) 524 41 630 (300) 917 56351 500 13 
33009 130 32 394 402 688 745 46 854 995 98 
ſämmtl. Paris. 97 631 (5000) 831 41 921 86148 207 321 26 40 
N Or den scher Lloyd. Gustav Graf, Leipzig. Ausf. ill Preisl. 51 121 27 55 262 379 648 72 77 702 919 (300) 65. 101 58 208 310 46 81 458 618 996 (300) 
842 914 30 865 85005 60 86 224 325 574 740 49 57 940 
Eine seit über 20 Jahren bestehende Gemüse- 82 91 (500) 804 45 919 69 Hels 50 243 04 922 68028 60 3,7 402 521 33 702 36 825 910 65 
N ewyork Baltimore Platzvertreter. 554 662 70 926 35 68 (500) 94028 (3000) 46 79 24134 358 90 452 580 771 94 847 941 (300) 
Offerten unter J. X. 8943 un Rudolf Mosse, 137 71 203 480 537 61 919 22 92005 113 48 28081 488 626 764 847 25029 (15000) 168 356 458 
Anfragen adressire manı (500) 565 94 795 918 29 95 470 524 35 69 643 91 725 77 823 929 98016 
401267 375 510 11 19 54 602 102187 02 246 | 99045 (300) 103 839 
Leiſtungsfäh. rhein. Tuchfabrik (Kammgarn⸗Mittel⸗ 
oder Mattfeldt & Friederichs, Stettin, Bollwerk 36. 934 36 88 40 4122 227 480 553 676 19 738 928 82101 51 (500) 314 405 8 75 533 (500) 60 711 
Wee eee 63 64 64 914 72 99 102179 98 202 32 347 425 932 92 85127 43 (3000) 395 426 53 64 2 
3 64 6 72 98 202 32 347 425 932 92 83127 43 ( 395 426 53 64 92 52 
gebund., 2) Der Ingendſpiegel, zuſammen nur 3 M, 2 ea } 17 7 J 0 a ur 
i 1 226 303 408 38 50 526 53 741 44 92 1500) 98 246 87 95 316 439 66 77 534 615 33 50 78 
Zu den allerbilligſten Preise eul! eleg. gebunden, beide Werke zuſammen nur 4% 50. — en 50.526 63 741.48 827 4500) > u. . „28 
. 8 en . 65 249 98 476 562 897 143326 85 478 838089023 28 30 109 14 207 315 33 530 35 662 89 
Pracht ⸗Kupferwerk der beſten Dichter mit den Illuſtrirte Mythologie aller Völker von Minkwitz mit beſtens empfohlen. 1 4& 0 1 8 1 
W 0 
\ . * ter 2 (500) 77 916 75 46074 99 110 266 (500) 93 (3000) 15 109 88 213 319 51 426 502 (300) 615 
1) Göthe's Werke, die vorzügliche Auswahl in 16 preis 12 M. 2) Bauſteine zum Tempel des Menſchen⸗ 
1 I ! 42 (1500) 289 319 410 17 55 570 76 8789 609 97|(300) 541 608 834 157 94026 177 222 69 419 
Leben und Wirken von Brachvogel, mit Portr., Berlins berühmte und berüchtigte Häuſer, in 2 großen 
Direktion: Emil Schirmer. 
anımen nur Brochaus größtes ſpeare's Leben und Werke erläutert, beides zuſam⸗ 
2 fi 8 67 . £ 
denpreis 120 . ontiau, für nur 30 , (franto in] Quart. nur 4 M. 50. — Joologiſcher Bilder⸗Altas m. Roſſe mit Geſang in 4 Aften o. Ed. Jgcobſau u. El 
5 5 Uhr: N 
preis 80 , antiquariſch für 16 Mk. 50 (franco in 3 
Großes Gartenkonzert 


12 Bände intereſſante engliſche Original» Romane, 
ſtatt 18 % nur 4 A 50 


781 876 96 931 28157 77 321 39 65 94 432 35 689 607 983 757 820 41 49005 181 265 (1500) 332 
"A 1091 28207 (1500) 350 61 (500) 413 (3000) 77 30078 30 105 457 528 649 (3000) 62 65 862 
514 621 42 83 92 97 702 905 32029 180 268 82 478 556 632 62 78 (3000) 
794 823 (1500) 979 96 84058 105 27 87 205 330 201 93 354 78 441 556 83 631 778 882 3.4036 
f 05 460 78 531 95 641 930 (300) 82 82119 212 155 63 803 14 355027 33 72 239 50 60 356 461 
® ——— 1 9 308 12 14 406 525 99950 83 617 |54 722 27 (3000) 4 921 60 st 387 418 48 
5 B 5 0 18 (3000) 77 9) 84203 84 92 376 333 57 546 49 623 745 90 843 514 35 38604 71 857 941 
. ͤ EHERRERR „Artikel 1685 706 819 947 85333 151 314 39 412 % 525 805 
ee * ren . 07 33 85 361 422 26 95 96593 621 803 45 
Spezialität für Herren und Damen verſendet 74 403 62 633 (500) 35 950 (300) 64 70 8201392 64025 163 216 99 318 54 502 20 71134 u 
20. verſchl. Beſte Bezugsquelle f. Häudler. Gr ” PR 55 55 SE 5 * 5 1 55 a 44 — 404 980 19 762 70 
ge RER re Ana Fee Ark 3000) 498 621 68 74 91 756 65 81/932 60 64239 320 46 79 401 20 (300) 49 604 45 
Post- und Schnelldampfer A t ht! 
t S P gen en 8 EeSUC 5 90017 86 144 318 67 75 76 596 607 49 59 6060 336 54 (1500) 429 75 522 37 285 737 
8 B B E VI E N N 91.87 54 66 72 110 219 41 47 96 404 562 637 847 979 82095 315 51 405 563 82 603 705 877 
Conaervem-Eobrik in Braunschweig 309 93 431 47 (1500) 51 52 60 500 60s 61 707 55000 116 535 720 824 954 
en Sen 69 884 (1500) 982 98 93093 313 55 64 417 58 2000 f 190 286 367 72 524 35 672 706 962 70 : 
1 
a 158 282 431 562 650 825 911 46 60 55032 61 22028 213 335 551 910 89 23067 138 49 276 90 | 
22 Nur solche wollen sich bewerben, welche be- 5 81 : F N Ri 
Sid Amerika sonders in Delicatessgeschäſten gut eingeführt sind. 76.160 290 317 40 760 (500) 839 (300) 26053358 540 658 63 711 391 15 (500) 940 78 24359 
: 337 517 662 707 910 88021 93 182 214 44 (500) 94 519 679 720 821 980 28041 89 357 (3000 
Ostasien Au stralien Berlin S.W. 363 400 553 670 753 85 476 906 83 5100 811545 823 74 77 (3000) 907 22127 75 253 65304 
120 11 
160030 49 68 95 315 89 563 (500) 614 714 (300) 38 59 77 204 304 437 549 606 91 897 984 
Norddeutscher Lloyd, Vertreter. 
Bremen, 495 686 805 9555 81 103099 148 185 309 51 > 8003 181 396 455 C1500) Sar © 74 77 870 
3 * 30 5 5 5 7 28 5 32 62 745 
genres) ſucht für Stettin e. durchaus eingeführten Ver⸗ (3000) 60 551 624 50 88 (3000) 739 62 874 8 51.70. (10000) 52871500). 662 715 970 
- , |reter. Gefl. Offerten sub E. M. an die Expedition | 84 405027 109. (500) 91 216 337 (1500) 71 546|96 861 83109 45 388 408 (1500) 702 46 54 65 
144 [74 1 2 7 
Marryat beliebte Romaue 10 Bände illuſtr. 7% 53 639 77 106236 37 490 627 852 72 84044 69 102 49 80 83 428 765 96 876 
Für Bücherfreunde! |, der bang m Sele et ut viafen A \ ee 0 2 | 6 88 0% 
Jutereſſante Werke und Schriften d. 2) Der Ing BER BIN. 425 (1500) 698 881 108126 73 284 397 53 57 650 767 (500) 91 95 895 969 33 99 8804 (800) 
1). Körner’s ſämmtliche Werke, elegant gebunden. 83 440 50 538 852 934 82 (500) 10005 105 87 140 150 98 219 75 441 627 799 886 979 82006 
2) Becker's Geſchichte der Griechen, 3 Theile, Oktav Grand Hotel Alexander lalz 
9 Malz, 38 134 259 83 355 500 790.6 788 (15001 770 835 88005 
1 5 5 d 110038 134 259 83 355 509 722 64 998 141072 88 (1500) 779 835 88002 6 18 61 108 14 312 
Garantie für komplet! und fehlerfrei!!! ) Schiller⸗Halle. Gedanken⸗Schatz aus Schiller's ſeit einiger Zeit in unſerem Beſitz und vollſtändig 136 245 373 481 635 793 83 865 112053 130 51 39 82 426 72 (500) 248 (500) 75 »631 716 997 
Deutſches Land und deutſche Lieder, brillantes Werken und Briefen. 600 Seiten groß Oktav, renovirt, hält ſich dem geehrten reiſenden Publikum 
5 ) 994 144118 34 (3000) 79 82 316 710 60 88 859913 
farbigen Pracht⸗Kunſtblättern von Herm. Stilfe groß über 300 Abbildungen nur 1% 80. — Freimaurerei 61 87 445049 92 103 62 475 (1500) 560 72 824 90025 310 81 458 652 75 893 550 80 91013 
Quart, Salon⸗Prachtband mit Goldſchnitt nur 6 % — in England 2c., berühmtes Werk von Dr. Kloß, Laden⸗ Direktion: Frätz Haller. 
— 470 86 514 682 86 442008 177 287 300 11 526047 59 831 58 (15000) 984 52015 216 564 602 22 
Bänden, Maffiker-Format, in eleganten Einbänden mit thums (Johansmaurerei) beide Werke zuſ. nur 5 Mk. 60 610 701 86 895 97 939 418077 81 117 (3000) 27 817 46 914 37 55 93014 33 202 59 90 494 
Vergoldung gebunden, 2) Fürſt Bismarck, ſein (gelten). — Die Geheimniſſe von Berlin, Be eVüe- eater 8 r 1 
b . = 726 79 826 947 115725 152 340 425 66 604 16|80 83 94 508 619 716 18 93 877 97 908 98 f 
3) Im Jenſeits, hochintereſſantes Werk aus dent ſtarken Bänden, nur 4 % 50 „. — 1) Hogarth's 58 44 741 829 49 911 95059 149 63 252 73 375 442 513 696 (1500) 
Amerikaniſchen, Fal gebunden, alle 3 Werke Illuſtrationen nebſt Text, eleg. geb. 2) Shake; Dienſtag, den 17. Mai 1892: 
— — Lexikon, 11. vorvorletzte Auflage, men nur Mark. — Botaniſcher Bilder⸗ Die junge Garde. 
pol, von A—3, in 1 großen ſtarken Bänden geb., Atlas mit ca 600 Abbildungen nebſt Text, groß Quer⸗ 
+ ; Perlewitz — — — — — Dir. E. Sehirmer, 
- oftbadeten 32 AM). Brockhaus gr. Conſervations⸗ 860 Abbildungen nebſt Text, v. Dr. C. Vogt, zr Bous gültig. Tu 
Lexikon, gte Aufl. von A—3 in 15 Bänden geb. Laden, groß Quer⸗Qart. nur 5M — English Novels, ns 
ge 18 Mt). Pierer's Konverſations⸗Lerikon, 
. Aufl. vollſtändig in 34 Bänden, gebunden, Laden⸗ 


preis 190.4, antiquarisch für 20 „44 50 (franko in 5 Poſt⸗ 2 

23 A). Meyers Konverſations⸗Lexikon, 

zweite vorvorletzte Auflage, vollſtändig von A— 
r . 0 en 

45 % — 1 Shakeſpeare's ſämmtliche Werke, 

die illuſtrirte ng 28 Ausgabe, 4 Oktavbände, O 


m 300 Illuſtrationen, elegant gebunden, 
> 2) Spine Sy ı ber Bänlofophie gr. ctapans- Dctad 


5 25 Meiſterwerke, größtes Oktav in Pracht⸗ 
app 
Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theilen, 8 (inel. ſämmtlicher Extra⸗Konzerte 5 % zu haben. Re⸗ 


der Bellevuetheater⸗Kapelle 


130011 172 (1500) 330 523 44 (1500) 682 27 49 790 842 906 22 403008 60 159 422 84 549 
97 (300) 793 434040 50 70 126 268 375 481 510642 916 56 404083 138 232 478 595 616 55 
51. 609 775 869 984 432233 52 78 312 403 93 (500) 99 868 403126 51 251 (1500) 305 69 75 
584 622 702 (3000) 43 967 850 90 433026 32 53 84 (300 463 505 644 983 108047 160 90 362 
201 71 617 24 35 78 79 764 925 134044 185 369 83 712 98 818 71 102164 278 375 442 508 706 
88 484 91 586 99 605 820 29 992 435106 (500) 81 811 (3000) 614 26 34 93 108031 286 451 
96 302 512 898 946 436215 316 89 424 543 606617 57 875 94 961 17 22 103009 118 92 235 
9 759 81 834 959 132172 250 333 473 553 748342 528 92 668 702 26 847 908 


819 138038 47 102 47 208 27 402 94 931 92 


110063 231 317 661 830 949 114441 507 20 


—— b1!—— 


ften Ama, ‚ie 139043 362 (3000) 86_459 590 596 707 825 949 : 
gabe. 3) Die Schweiz, Ober⸗Italien von Berlepſch in ſechs Sprachen. d Bei ung iger, Witterung findet das Konzert 140 aan 1500) 220 560 9990 618 939 97 8490998090 e 
it 45 Anſichten, Karten ꝛc., elegant gebunden, Geſchäftsſprach (Konzert Enttee 20 Pfg.) „ 404 88 bf age 191 815 98 % 40485 (1500) 575 622 24 90 922 79 1411 491 94 | 
alle 8 e d nur 9 Mark — (Konze 18. den 1% % J 610 31 812 49 M42030 313 406 37 527 983 550 654 445107 219 577 82 667 712 446400 83197 
1) Brieje aus der Hölle, ſenſationelles Werk nur 3 Mark. Mittwoch, den 18. Mai 1892 868 912 60 148150 94 212 362 463 (3000) 507240 43 323 97 422 41 613887 702 928 


in groß Oktav, 2) Im Jenſeits, elegant ebunden, 

Beide zuſammen 4 M. 50. — 1) Dr. Ainmer 

mann’3 Naturwunder im Reich der Luft mit Illu⸗ 

ſtrationen, 955 Oktav, 2) Naturwiſſeuſchaftl. Vorträge 

der bedeut. Naturforſcher m. Illuſtr 55 Oktav, beide 
va 


Oet., elegant. 2) Aus der Kalſerzeit, 


int, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in gr. Okt., mit den 
Kunſtblättern nur 4% 50. — 1) Heine s ſämmtl. Werke, 


Italieniſche Dichter⸗ 


Schmetterlingsbuch, mit colorirten Abbildungen beides 
zuſammen nur 3 % — Auatomiſcher Bilder⸗Atlas 
mit 188 Abbild., nebſt vollſt. Beſchreibung, größt. Quer⸗ 
Quart⸗Format, nur 4 M. 50. — Leſſintg's Leben und 
Werke, b. H. Zimmern, in 2 groß Oktavb. ſtatt 14 % 
für mir 4 % 50. — Wafhington Irving 's ausgew. 
Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camp⸗ 


lungen, Gedichte Lieder ꝛc., 
Format, All 3 zuſammen nur 2 Mk. 


ten, groß Oct., nur 4 M. 50. Geſchichte der Revoln⸗ ohn, Tſchaikowsky ꝛc. ꝛc. 
Hons-Jahre von 1848 au. Eine umfaſſende ges on 15 
ſchichtliche Darſtellung von Bernſtein, 260 Seiten, größtes 
Oktav nur 2 % — Alex. Dumas, Graf v. Monte 
C hriſto, 6 Oktavbände, 5 % — 1) Memoiren eines 
= eibeamten, 2) Memoiren eines Advokaten. Beide 
Werke in gr. Octav, zuſ. 4% — Der ruſſtſche Nihilis⸗ 
mus, 2) Myſterien, Aufzeichnungen eines che 
muaaligen Nihiliſten, 2 Bände Oktav, nur 3 % 50. 
2 Ueber Land u. Meer, pr. vollſt. Band in größtem Format 
3% — Gartenlaube pr. vollſtänd. Jahrgang, in groß 
Quart 2 % 50. — 1) Schalk, mit 1000 den Illuſtra⸗ 
tionen, pr. vollſt. Band in Quart 2 % 50. — 2) Hu⸗ 
maoriſtiſche Welt, 1000 de Anecdoten der, reich iluſtr. 
SR Quart, Beides zuſ. nur 3 —iegende Blätter, per 
= vollſtändiger Band, in Quarto 2 Mk. 59. — Marie 
Sophie Schwartz beliebte Romane 4° Bände, Klaſſiker⸗ 
Feormat nur 4% 50. — 1) Schiller's ſämmtl. Werke, 
die vollſtändige Klaſſiker⸗Ausgabe in 12 Bänden, in 
keieich vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Serbien und 
Be. ats Schild. v. Land u. Leuten, illuſtr. 3) Geſchichte 


deer Volks poeſſe bis auf die Gegenwart eleg. geb. 4) Die 
. 


u. A., ſowie aus Opern ze. 


(als Fledermaus, Boccacı 


pourris für Piano in 5 Albums. 
liebte Tänze von Johann Strauß für Piano. 

Dieſe Collektion (a. b. c.) in 
Quart, für den billigen Preis von AO 44 


der Export⸗ Buchhandlung von 


Jahre der Reaktion, hiſtoriſche Revolutionsereig⸗ 
niſſe ꝛc., hochintereſſant von Dr. Bernſtein. — 
Alle Vier Werke zuſ. nur IM — a 


und ſteuerfrei. 


0 
1 


l, x 2 


Filialen in Berlin N., Neue Hochstrasse 58. 


Lokomobhilen 


et) von 2 bis 60 Pferdekräften. 
a Kataloge gratis und frane® 
Arbeiterzahl 1600. 


Jugendſchriſten-Ausverkauſ. 


1) Stanley's Entdeckungsreiſen durch Afrika, neueſte 
Aufl. 1891, mit Farbendruckbildern, Karte ꝛc., größtes 
t Lebeus⸗ 
Ladenpreis 6 A, 


Farbendruckbildern, alle 4 zuſammen nur 3 Mark 50, 
1) Skizzen und Bilder aus allen Reichen der Natur, 


Muſik im Haufe. 
503 Piecen für Piano 


J. D. Polack in Hamburg. 
Im eigenen Hauſe: Gänſemarkt 30—31. 


Expedition gegen Einſendung oder Nachnahme des 32285 395 99 471 526 79 694 944 50 50 38391 469 
Betrages. Bücher und Mufifalten find überall zoll⸗ 519 95 (300) 650 33 66 901 36 39007 30 101 


HEINRICH LANZ, MANNHEIM. 


2 
Monatlich 50 Loko mobilen, 


Märchenbuch mit den Farbendruckbildern, 2) Ein Bil⸗ 354 465 577 97 626 39 734 52 816 89 908 (300) 
derbüchlein, 3) Buntes Jahr, die intereſſanteſten Erzäh⸗ 


reizend illuſtrirt, groß 173 (300) 88 214 32 336 91 (500) 451 519 83 


18 Lieblingsſtücke von Mozart, Beethoven, Weber 


gar Alle dieſe 503 Piecen in ſchönen großen Ouart⸗ 43 856 64 76 22237 64 TI 327 464 566 (300) 
Ausgaben, in 6 hübſch ausgeſtatteten Albums mit 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich nen und fehlerfrei 


zuſammen für 10 Mark. 
Ferner liefere a) 50 der ſchönſten u. neueſten Operetten 41 46 744 (1500) 88 814 983 28020 215 519 
be d ch Ba Me 
is 2c. für Piano. roße rn, Pot⸗ 
ER j 8 e) 100 be 238 20 392 99 476 638 710 33 855 912 (1500) 14 


7 Album groß 758 852 


Geſchäfts prinzip ſeit 34 Jahren: Jeder Auftrag (300) 
wird fofort in guten, Exemplaren prompt expedirt von 


1 


(1500) 66 (500) 610 63 95 701 806 19 50 56 59 
144139 288 821 580 646 83 747 852 145033 229 
312 23 43 67 447 67 71 524 649 707 63 829 60 
61 948 (1500) 446073 350 64 461 524 69 752 72 
(3000) 89 866 83 (3000) 999 149262 297 333 37 


Komiſche Operette in 3 Akten von Fr. v. Suppe. 
5 Uhr: Gr. Garten⸗Konzert. 


153121 48 505 (3000) 52 54 93 704 408 25 76 


Ohne Garantie.) 916 (300) 134103 66 279 (500) 301 13 24 66 


907 21 72 74 458065 203 316 473 (3000) 547 
806 11 27 67 459058 79 450 858 97 938. 
160156 226 425 50 5976 70 712 97 961 73 
161046 69 134 (500) 90 268 97 353 526 719 933 
35882077 (300) 182 205 8 44 399 538 41 (5000) 
749 895 74 986 99 463011 84 117 304 667 795 
890 46.4058 95 242 45 77 502 3 12 697 791 802 
165170 266 (500) 407 84 714 816 466146 211 


4352 469 580 645 701 75 816 56 91 5064 80 
680 723 830 8196 261 347 71 86 303 534 99 
615 22 50 878 7095 (500) 134 (1500) 267 409 
17 29 32 (3000) 72 515 880 91 993 8147 236 
70 72 606 711 25 976 9002 37 146 372 407 41 
45 49 916 11500) 20 46 


623.738 (3000) 848 900 (3000) 475316 53 598 
872 83 994 (300) 196067 81 93 106 262 345 52 
534 728 35 894 928 44 75 122010 44 242 412 65 
545 (3000) 81 692 128101 13 95 290 507 68 69 
(8000) 776 824 47 910 20 129038 (300) 138 71 
87 216 95 336 85 435 623 62 735 44. 

480225 92 337 527 80 610 731 36 (300047 58 
826 181002 21 185 227 326 439 631 696 95 751 
805 909 (500) 55 488157 232 (1500) 992 183202 
365 428 527 678 93 700 828 992 84017 84 36 
58 89 240 (300 337 38 69 435 593 684 852 974 
185020 218 385 409 34 574 75 93 665 (3000) 
743 804 486199 207 43 44 56 469 557 83 609 21 
88 709 54 907 9 31 189268 320 421 640 54 61 
799 (1500) 188041 163 355 (500) 608 61 718 
25 893 189016 24 253 372 86 406 72 738 930 73, 


B. Nachmittags⸗Ziehung. 


152 378 86 (1500) 403 742 885 1037 (3000) 65 
439 76 94 (1500) 394 452 837 2172 204 99 308 
14 462 81 611 3072 109 10 323 36 425 58 89 98 
670 809 939 4084 111 226 366 443 84 61041 706 
822 928 34 48 66 5014 112 224 466 822 (1500) 
926 35 6115 84 (500) 263 71 391 94 682 612 45 


401 501 63 838 88 F 
20045 156 92 323 422 538 57 660 85 757 961 
88 21007 39. 231 76 356 93 436 71 657 83 725 


719 846 (1500) 62 64 962 9195 24114 250 356 
402 49 58 99 514 669 76 743 (10000) 51 986 
24189 255 314 419 (10000) 563 615 49 768 
(500) 809 924 25146 327 70 (3000) 501 (300) 


65 687 827 88 22012 68 129 97 (500) 675 768 
98 827 29 911 69 (300) 84 28014 70 113 25 


87 89 29037 (5000) 166 67 279 388 445 660 


30034 64 67 122 (300) 267 322 81 417 62 
571 603 50 723 45 (300) 53 868 31103 
26 50 200 (1500) 416 (300) 26 536 656 761 
32051 60 110 65 256 369 453 593 629 710 846 
925 89 33030 55 216 18 355 82 421 91 419 640 
846 34008 18 (3000) 136 51 422 507 37 47 669 
762 846 51 945 60 35058 112 217 912 86 
36046 136 41 61 472 631 56 (3000) 879 924 


10 92 249 618 26 29 719 79 (3000) 97 882 
40014 271 451 531 49 92 806 (1500) 36 
41038 (300) 179 307 10 533 741 849 87 
42013 163 72 89 {97 221 (500) 372 780 850 
56 932 74 43210 368 728 44196 338 549 
695 717 22 826 972 45005 71 258 336 77 
499 572 663 81 700 806 25 51 4185 273 
304 10 15 72 449 536 793 843 42013 52 98 
184 284 223 45 415 16 531 838 934 48409 
78 95 672 751 888 95 910 49121 60 285 
310 512 83 605 727 36 


506 671 85 726 7790 8035 153 95 348 (500) 432 
(3000) 529 71 760 995 9016 73 166 8 351 410 
545 79 (1500) 667 75 936 64. Kan 
10123 207 8 17 97 423 570 635 755 957 ee 
11080 226 (3000) 51 380 89 484 87 523 = 775 
95 97 7®4 12017 36 110 46 257 872 8 109 
78 84 324 881 93 647 798 907 Mall 436 533 
893 933 15057 115 35 64 247 5.4500) 5 
932 00 991 46130 (1500) 4% 39 898055 
72 (300 850 979 12102 309 24 15 ig 1550 727 30 
50153 90 (500) 449 51 577 706 88 870 948 (500) 42 810 33 34 35 1 0 50 (500) 8 
51152 (1500)348 526 626 815 34 64 929 3752 82 313 427 93 9987979 0 AB 570 8005 
98 32246 427 55 514 22 737 805 53057 93|(3000) 14 16 8 5 3 92 312 76 80 N 55 0 
i an 730 BaS-90 21086 129 03 31 04 705 
! 604 6 E 352. 5 5 155 
337 413 77 128 629 783 912 seit 272 (500) 98 869 900 50 88070 147 259 382 93 843 233133 
509 52 748 854 97 902 (300) 76 32097 1631209 25 414 74 519 46 82.94 778 818 968 24019 
264 360 583 619 87 42 932 38068 47 142 (500) 69 140 353 425 540 88 640 92 25098 147 62 362 
215 51 67 868 524 71 609 25 (75000) 963 921433 (3000) 552 86 926 26025 297 465 (300) 867 
59028 45 60 e 39 213 474 630 732 22233 316 36 42 98 714 50 898 28050 297 326 
852 67 (300) 95 ĩ (4500) 505 (1500) 723 42 865 29023 45 58 105 
36204 37 86 320 458 89 965 31068 91 29310 (3000) 16 29 333 510 (5000) 55 909 15. 
538 85 684 729 62210 98 317 428 502 50 30096 121 78 316 26 464 501 91 665 801 40 
728 63022 106 250 98 356 495 518 838 (500) 34023 382 64 400 10 (300) 518 96 99 642 87 757 
j62 961 (1500) 69 (1500) 34225 587 90 823963 32009 24 86 92 145 343 407 17 90 636 714 
42 35084 109 91 234 43 (300) 427 49 (300) 43 816 49 980 33169 84 314 36 405 11 23 796 


— — 


73 65 772 96 859 976 2110 262 305 68 77 416228 


603 55 


86 759 849 96 22086 129 93 313 421 59 964 765 


112251 (3000) 373 511 51 747 819 920 (3007 
118089 301 42 70 471 527 790 119008 94 
111 566 705 823 88 

120040 131 (300) 44 92 209 459 618 60 
760 67 824 915 39 75 181035 136 94 291 (1500) 


Werke zuſ. 4% 50. Leſſing⸗Gallerie, Prachtkupferwerk, bilder deutſcher Kaifer, Band 1 u. 2, — 0 531 203.22 90 796 913 (300) 81 92371 503 45 642 872 188407 514 62 908 
mit 30 Stahlſtichen, Kunſtblätter von Pecht. Salon⸗ 3) Wilde Thiere mit color. Bildern groß Quart, Alle Zieh s⸗Liſte 148085 86 121 80 221 322 51 587 (300) 722 956423058 251 304 51 (300) 99 410 25 95 (500) 
Prachtband mit Goldſchnitt nur 6 % — Schleier⸗ 3 zuſammen nur 3 % — 1) Geſchichten aus dem Ziehungs⸗ 141845157 60 74 297 353 617 737 514 61 608 30 94 99 718 30 947 84 424001 

machers berühmte Predigten, 4 große Oktavbände, Blumen, Thier⸗ und Menſcheuleben von Profeſſor der 4, Klaſſe 186. Kgl. Preuſt. Klaſſen⸗Lotterie 45105 (1500) 61 313 (5000) 430 64 557 61/55 125 32 94 217 540 912 68 (500% 123105 

ſtatt 18 % Ber nur 6 . — Geſchichte der Körner, größtes Oktav, 2) Das Käferbuch, mit 5 vom 16. Mai. 810 816 951, 454294 486 629 46 892 (500) 92017 232 330 79 451 56 619 66 874 77 945 
5 1 (Michael Angelo, Leonardo da kolorirten Bildern, 3) Aus dem Soldatenleben, mit Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 158056 144 60 80 312 (3000 51428066 77 151 249 85 (300): 327 91 421 63 

Vit kolotirten Bildern, groß Quart, 4) 1001 Nacht, mit a den Gewinn von 210 Mark. 484 707 22 55 822 56 80 921 6294 511 752 889 83 482019 101 465 579 (5000) 


663 752 863 76 932 128058 116 
54 62 557 663 67 751 74 882 


335 45 58 
902 (1500) 4 


12 Bände, in eleg. Einbänden, 8 

und Kintler⸗Profile, gr. Oktad, 3) C. T. A. Hoff- 256 Selten Oktav, mit Landſchaftsbildern, 2) Das i A. Vormittags⸗Zi hung. 418 504 66 (300) 69 629 70 455024 88 (2000 429129 48 219 21 38 312 58 643 727 (1500) 
mann’ berühmtes Werk Kater Murr, 2 Theile, alle Mineraljenbuch mit Abbildungen, 3) Naturhiſtoriſche 45 144 208 95 305 766 (1500) 67 983 1004 80291 373 453 787 92 808 94 925, 47 54 89129 831 

8 Werke zuf. nur 9% — 1) Das Luftmeer, phyſik. Unterhaltungen, die Wunder des Himmels ze. mit 101 236 84 324 457 514 25 708 831 2042 62 180 (3000) 91 236 44 499 612 18 724 875 920 7 1430035 117 18 2ʃ2 434 63 877 994 
Naturdarſtellungen illuſtr., Ladenpreis 5 Mk. — 2) kolor. Bild Alle 3 zuſ. nur 2 % — 1) Grimm's 95 322 45 432 646 83 740 837 975 93 3186 274 157220 23 342 80 85 (300) 500 46 703 56 806 2 * e 9 


131014 (1500) 123 289 462 91 543 69 88 717 
931 43 95 132007 102 367 449 506 510 (500) 
63 638 98 730 58 838 133030 63 212 37 82 
317 669 800 2 13 919 22 60 284001 60 178 
84 493 (1500) 233 307 20 40 43 460 508 
634 (300) 866 904 35 435242 450 00 536 41 
659 777 1860090 323 (500) 25 63 799 432000 
95 190 99 508 700 26 78 70 438045 291 461 
592 615 22 91 785 886 984 42108 254 393 


143008 98 131 (1500) 44 225 60 (500) 837 
528 79 709 84 er 18.36 909 23 34 444053 
467 521 42 46 82 94 669 725 803 60 (3000) 
142199 325 418 642 837 82 448017 107 374 
549 657 861 84 (5000) 849032 55 108 325 42 
523 70 618 36 727 79 84 92 93 859 

150622 59 797 98 866 930 79 488126 29 259 
321 76 722 46 68 915 432297 439 51 696 739 809 
21 133054 127 93 229 51 346 63 89 518 80 617 
701 62 804 934 64 154072 79 157 72 326 79 
596 626 735 74 876 929 15304“ 70 101 
285 331 532 83 662 (500) 721 54 913 17 
156021 43 58 232 62 417 73 539 56 614 83 862 
137022 127 70 388 (300) 710 (300) 33 871 80 
900 158200 76 347 429 636 37 (500) 780 
(2000); 966 4159112 210 92 (3000) 456 (500) 
0 - 

166010 143 59 70 80 (300) 324 403 551 83 
724 (500) 164083 395 61 531 (10000) 42 48 73 
671 887 162120 75 91 269 320 477 605 829 
910 463049 118 371 77 580 (300) 842 51 
264134 41 59 821 (3000) 25 59 421 558 79 602 
(1500) 24 706 (00) 871 81 973 75 485018 97 
187 268 473 513 27 742 834 997 97 466157 98 
44 486 (3000) 440 72 649 88 708 978 
162149 374 409 29 42 517 37 67 168066 (30000, 
374 445 616 847 489020 453 71 598 600 55 

1205290 304 24 500) 51 699 725 76 842 
948 121143 426 885 = 0 702 3 5 186000 
93 246 399 467 523 66 72 790 961 77 123137 
201 21 34 330 465 510 (500) 57 677 741 955 
124157 235 423 (3000) 62 565 619 849 55 906 
125092 109 (300) 278 341 495 716 28 803 85 96 
985 95 178015 (300) 233 81 525 (3000) 45 758 
809 84 924 43 122019 80 887 (1500) 407 9 86 
596 703 59 71 (1500) 903 29 61 428013 59 210 
45 73 (3000) 81 95 96 440 682 710 851 81 960 
129084 (3000) 95 277 300 75 515 48 767 
971 (300 f 
| 2 84 102 33 (300) 88 (3000) 90 99 375 
89 96 537 62 631 46 95 771 (3000) 935 484237 
399 489 599 721 91 839 73 919 78 1820145 20 
149 241 78 (300) 398 472 (300) 636 97% 233039 
75 120 43 (1500) 48 225 392 414 50 93 697 22 
807 35 60 78 484091 198 520 697 703 896 994 
185009 23 33.57 75 135 83 377 618 56 (1500) 
768 73 87 89 863 188086 194 428 535 746 66 
841 949 (3000) 64 182068 95 130 41 257 349 
71 418 40 555 (3000) 78 730 45 96 811 488003 


48 (500) 103 473 581 788 1891038 51 63 (300) 


‚42 501 637 827 82 f 


i guten x., groß Format, ſtatt 18 % nur 4.4450. — . N 5 

J) Land» und Hauswirthſchaft von Dr. Hamm, zuammen für nur 10 Mark!! 10102 92 325 785 (500) 862 932 43205 9 48440 46.511 629 874 927 132131 80 85 52591408 542 57 78 817 41 (3000) 45 955 

mit ca. 400 Abbildungen, groß Format, 2) Der 100 der beliebteſten ſchönſten neuen Tänze. 383 429 74 719 98 936 22059 116 75 272 300 |501 (1500) 60 613 (500) 63 714 886 659 468025 140133 60 219 38 327 71 518 724 32 942 
Zimmergarten, vollſtändige Anleitung mit ſehr vielen 24s der beliebteſten, ſchönſten, fröhlichen und ge⸗ 400 568 651 787 829 (300) 43095 166 (300) 261 400 678 940 89978 87 324 43 47 815 36. 50 67 444150 238 74 342 68 502 (3000) 88 

Auſtrationen, eleg. kartonnirt. Beide zuſ. nur 34 50.— ſellige Lieder für Piano nebſt Text. 296 355 566 872 943 44095 99 123 93 99 418 120099 173 338 625 727 50 61 889 978 121086 667 752 882 956 442054 79 92 137 283 (3000) 

001 Nacht, die große Pracht⸗Ausgabe mit 200| AM berühmte Kompofitionen von Schumann 75 404 775 85 892 94 909 15045 468 520 922 (300) 65 70 (8000) 212 35 396 409 21 24 58655 368 416 64 93 511 657 731 983 143143 
Bildern, Quartformat im ſchönſten Prachteinband mit 14 brillante Konzertſtucke von Chopin, Rubinſtein, 77 16265 397 671 779 814 70 (300) 42027 550063 819 (1500) 91 48058 102 264 75 510 3453 5982 224 92 98 305 57 550 716 2824 79 
Vergoldung nur 8 A! — Aus allen Welttheilen, Weber de. 77 653 (500) 737 40 61 899 980 18096 168 533 (500) 648 904 (1500) 57 59 173639 868 800 900 25 144009 496 496 576 648 88 862 
Länder⸗ und Völkerkunde mit Illuſtrationen und Kar⸗ 18 brillante Salonſtücke von Schubert, Mendels⸗ 719 898 996 71 45041 113 200 11 352 (300) 610988 424002 85 97 406 (500) 69 512 48 70 (500 1 ee 


| 


E} 


